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Stadt der M e i st c r s i n g e r .
Am 2 . und Scrtcmbcr findet iit Nürnbcra

der erste Partcitaa der RSTAP , im neuen Reich
statt .

Ehrwürdige , hochgiebeligc Häuser säumen den
Straßenzug ein , auf dem ich emnorstrebc und der
zuletzt in einest kleinen Platz übergeht, in Seit
einige Güßchen einmündcn. Windschief steht ein
alter dreistöckiger Fachwcrkbau , der Gasthof

lüeblrauenklrche .
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„Zum Maulbeerbaum" da. Geradeaus und zur
linken -Sand erhebt sich auf steilem Hügel die alte
„Kaiserburg non Nürnberg "

. Durch schmale, nur
von eigenartig ausgewachsenen Sandsteinfelsen
unterbrochene Anlagen, führen eine Straße und
ein Fußpfad noch höher hinan zur Burg selbst .

Bevor man durch den hohen gewölbten Tor¬
bogen eintritt , lädt ein breiter Altan mit einer
Anzahl Bänke zum Verweilen ein. Ich aber
rücke an die alte verwitterte Stetnbrüstung vor
und blicke herab auf Nürnberg. Scharf zeichnen
sich die charakteristischen Türme der Sebaldus -
kirche , der Lorenzer- und Jäkobskirche ab , links
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Die Stadtbibliothek in Nürnberg.
Mehr als 2000 wertvolle Handschriften sind neben
120 OOO Büchern in den alten Bibliotheksräumen

aufbewahrt .

daneben taucht der zarte Turm der Frauenkirche
auf. Bon weiter drüben grüßen das Gebäude
des .Hauptbahnhofs und das neue Stadttheater .
Unter mir aber ein Gewirr von Straßenzügen
und Gäßchen , uralten Häusern und Häuschen mit
roten , braunen und grauen Dächern und an-
geruften Schornsteinen — das typische Antlitz
„Alt -Nürnbergs ".

Und nun geht 's zwischen zinnenbewehrtcn
Mauern durch Torbogen, vorbei an der „Hascn -
burg" und dem gegenüberliegenden ,Sinwell -
turm", in Len Vorhof der Burg , die im 12. Jahr¬
hundert von Barbarossa erbaut und zur Residenz
erhoben wurde, vorbei auch am „Tiefen Brun¬
nen" in Len verträumten Burghof mit ferner
alten Linde , von der eigentlich nur mehr ein
Stumpf vorlmuden ist. An der Ostseite der Burg
erhebt sich der halbverwitterie „Heideuturm",
während etwas außerhalb von ihr der fünfeckige
Turm seine mächtigen Formen emporfchiebt .
Trotz der alles eher denn einheitlichen Schöpfung ,
da ja eine Reihe von Jahrhunderten an der Ge¬
staltung der Kaiser bürg gearbeitet haben , ist den¬
noch eine wunderbar künstlerische Einheit erzielt,
die den Beschauer sofort gefangennimmt. So
diente die Burggräfliche Feste , der alte Teil der
Burg , teils der „Vorhut"

, teils auch als eigent¬
liche Residenz . Tie von Hans Bchaim 1494 er¬

baute ,-Kaiscrstallung" war ein Kornhaus , das
noch heute mit seinem mächtigen roten Dach uni» ,
den sechsfachen Reihen von Luken imposant
ivirkt.

Auf einer gegen Norden zu liegenden Maucr -
brüstung wird der Abdruck zweier Pfcrdchufe
gezeigt , die daran knüpfende Sage erzählt vom
kühnen Raubritter Eckelein, der , als er auf der
Burg gehängt werden sollte, niit seinem Pferde
in kühnem Sprunge den an dieser Stelle vor¬
beiführenden Stadtgraben übersetzte und sich der¬
maßen vor dem Henkerstodc rettet . Die Nürn¬
berger müssen sich aber f <;tt dieser Zeit sagen
lassen : „sie hängen keinen , sic hätten ihn denn
zuvor !"

Noch werfe ich einen Blick auf das Festnertor ,
besehe wieder die „Eiserne Jungfrau "

, die Fol¬
terkammer mit ' ihr» unheimlichen Werkzeugen
der Inquisition , und treffe auf zwei , drei hohe
hölzerne Tore , die in ihrer ganzen Länge den
schwarzen Doppeladler auf gelbem Grunde zei¬
gen , Wappentiere vergangener deutscher Kaiser¬
pracht .

Nun hinab von der Burg auf anderem Pfade.
Gilt es doch . Albrecht Dürer . Nürnbergs größtem
Sohne , einen Besuch zu machen. In der Wink¬
lerstraße verkündet eine Tafel an einem beschei¬
denen alten Haus , daß hier im Hinterhause, am
21 . Mai 1471, Albrecht Dürer als Sohn eines

Eigenart in dieser Hinsicht . Aber meist wird bei
ihrer Nennung vergessen , daß die Urform für diese
Entwicklung in der Linienführung der Schwarz¬
waldbahn zu suchen ist , die ein deutscher , ein badi¬
scher Baufachmann geschaffen hat .

Der Begriff Kehren , in dem die künstliche Lün-
genentwicklung zur Gewinnung der nötigen Höhe
enthalten ist. -schließt nun in neuerer Form meist
den Begriff Kehrtunnel in sich ein , mithin die Füh¬
rung der Linie unter Tag . Bei der Schwarzwald¬
bahn darf nun als Besonderheit vermerkt werden ,
daß die Hälfte der vier Kehren indessen in offener
Strecke gezogen ist , also der Unannehmlichkeit -der
Tunnel entbehrt . Der fahrende Gast hat gerade
in dieser Hinsicht auf der Schwarzwaldb-ahn den
Vorteil der ungehinderten , größeren Aussicht -in di«
Gebirgsschönheiten, die ihm nicht durch Fahrt unter
Tag entzogen werden.

Die Kehren , die in Tunnels geführt werden muß¬
ten , sind die erste bei Niederwasser und die dritte
bei Triberg, wo aus natürlichen orographifchen
Verhältnissen heraus Talengen zu überwinden
waren . Die Kehren 2 und 4 bewältigen ihre tech¬
nische Aufgabe in meist offener Hochfahrt oben am
aussichtschönen Berghang . Sie vollenden die

aus Ungarn eingcwandcrtcn Goldschmiedes zur
Welt kam. Es gibt übrigens ein zweites, fast
unbekanntes „Dürerlmus "

, heute Burgstraße 27,
in dem Nürnbergs größter Meister seine Kind¬
heit verlebte und feine ersten Zeichnungen schuf.
Erft als er schon berühmt war durch viele Arbei¬
ten im Auslände , ersteht er ( 1509 ) das allen Be¬
suchern Nürnbergs so bekannte „Albrecht -Dürer -
-HauS" in der ehemaligen Ziffelgasse . jetzt Alb-
recht-Dürer -Straße . Mit scheue :» Tritt steigt
man bis zum Erker nt den zweitenStock , in dem
Dürer zu malen pflegte . Mit liebevollem Kunst¬
sinn sind allenthalben im Haufe Skizzen , Zeich¬
nungen und Bilder des Meisters an den Wänden
aufgehängt und die einzelnen Zimmer in ihrer
alten Einrichtung so belassen, als vb keine Jahr¬
hunderte zwischen dem Einst und Jetzt lägen.

Nun über den Weiumarkt, vorüber an der
Sebalduskirche mit dem berühmten Sebaldus -
grabe , zum schönsten Platz Nürnbergs , dem
„Aöolf -Hitler -Platz"

, der von Sehenswürdig¬
keiten geradezu überfüllt ist . Seine Umrahmung
durch alte , schmalbrüstige Patrizierhäuser , die
edle Frauenkirche mit ihrem prächtigen Portale ,
der reich ausgestatteten Vorhalle, der darauf ge¬
fetzten Michaelskapelle und dem figürlichen und
architektonischen Schmuck, die berühmte Kunstuhr
mit dem „Münnleinlaufen "

, der zierliche Schöne
Brunnen mit kunstvollem schmiedeeisernem Git-

punkt -der Schleifensührungen folgt als Kehr« drei
der kleine und nach llebersetzung des Nußbachtales
der große Triberger Kehrtunnel, dem mit 835 Me¬
ter Länge die Rolle als drittlängster zukommt. Die
vierte Kehre liegt in der seitlichen Ausbiegung im
Eremmelsbachtal , die wieder hoch oben am Felsen-
abhang offen mit nur kürzeren Durchbrüchen ge¬
wonnen wird . 2n die Hauptrichtung der ganzen
Linie reiht sich dann schon wieder in der Geraden
der Eremmelsbach -Tunnel ein , mit 911 Meter der
zweitlängste . Hinter ihm liegt , bei der Bergfahrt,
der berühmte „Dreibahnen - Tiefblick "

. wo man
von der obersten Stufe die eben durchfahrene
Strecke auf gleicher Talseite und jenfeits der Linie
unterhalb Triberg 159 Meter tiefer erblickt . Mit
diesen vier Kehren ist die Bergmauer -bezwungen,
die sich dem Schienenweg entgegenstellte . Di«
Meeresböhe wächst und nach Durchfahrung des in
der Geraden liegenden Scheiteltunnels von Som¬
merau , der mit 1097 Meter der längste der Bahn
ist , hat man die Wasserscheide bei einer Höhe von
832 Meter erreicht, wo Eerwigs Werk nach fast 690
Meter Höhenbezwingung gekrönt wurde .

W. Romberg .

tcr , das „Gänsemännchen " von Pankraz Laben¬
wolf . einem Schüler Peter Wischers, all dies ge¬
staltet den Platz zu dem vielleicht schönsten Bilde
einer deutschen Stadt .

Es aibt in Nürnberg eine derartige Fülle des
Sehenswerten , daß man auch bei nur. oberfläch¬
lichstem Betrachten gut ein paar Tage darauf
verwenden muß. Da wären vor allem das alte
Rathaus mit den alten Brunnen in den drei
Jnnenhöfeu , die wohlerhaltencu Häuser ehemali¬
ger berühmter Nürnberger Dohne , das „Hans-
Sachs-Haus"

, das „Groland-Haus "
. das „Pellcr -

l>aus"
. das „TovlcrhauS"

, das „Nassauer - ,
'-Palm-.

Der Gänsemännchen -Brunnen in Nürnberg,
eine der schönsten Arbeiten der mittelalterlichen

deutschen Schmiedekunst .
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Pilatus - und Pirckheimer Haus" und das Ge¬
burtshaus des Kosmographen und Seefahrers
Martin Bchaim.

Nach einem kurzen Besuche im „Bratmurst-
glöckle " geht es über den malerischen „Henker¬
steg" über die Pegnitz , in deren Fluten sich die
alten hochgiebeligen Fachwerkbauten früherer
Jahrhunderte spiegeln , zur Lvrenzkirchc , der
größten, schönsten und bcdcutcndsteu "Nürnbergs
>1439—1477 ) . Die wunderbaren Glasmalereien »
der Hauplaltar , der „englische Gruß" Beit Stoß '»
der Hängeieuchter Peter Bischers , das berühmte
„Sakraments -Häuschen" Adam Krafts , die präch¬
tigen Gobelins . Kirchenstühlc und sonstige
Schnitzwerke und Skulpturen fesseln den Be¬
sucher im höchsten Maße.

Sommer
im Odenwald »
Wunderbar sind diese blauen Sommertage

im Odenwald. Letztes He» fahre » die Bauern
heim voit den Bcrgwiescu. Der Roggen ist
hoch in die Halme geschossen . Wie Mccres -
wcllen wogen die Kornfelder am Hang. Blaue
Salbcien blühen am Wcg -

Ein Sträßlein purzelt durchs Tal . Es ist
so schmal , daß die eiligen Autos , Sinnbilder
unserer Zeit , cs gerne meiden . Der Weg ist
umsäumt mit dichtem Gebüsch. Die Rotkehlchen
nisten , die Goldammern singen darin . Die
Heckenrosen sind im Begriff zu verblühen. Die
Haselnüsse beginnen zu reifen. Irgendwo ein
alter Bildstock, mit Moos bewachsen, von ver¬
gangenen Zeiten raunend .

An einer halb zerfallenen Mühle führt das
Sträßlein vorbei, einer Oelmiihlc. Das Mühl¬
rad schläft . Riesige Pcstwurzblätter wuchern
rund um die Mühle und längs des Mühlbaches.
Forellen tummeln sich im Bach . Wasscramseln
schießen empor. In kühnem Bogen fliegen sie
über das Tal - Zaunkönige huschen durchs Ge¬
büsch . Seiöcnblauc Libellen schweben über dem
kleinen Bergwasser wie sommerliche Träume .

Ein schmaler Fußpfad führt mitten durch
frische Matten empor zum Wald. Die Wälder
hier haben nicht den Ernst der Wälder im
Schivarzmald. Freundliche Laubwälder gibt es
hier, Buchenwälder, Sonncngold zittert dar¬
über . Seltsame Waldblumen blühen : der hohe
wcinrote Fingerhut , die goldgelbe Arnika, der
märchenhafte Türkenbund . Weiter ivandernö,
kommen wir in das Gebiet der Hcdelbeeren .
Wir können uns labe,, an köstlicher Waldfrucht-
Nun stehen wir droben auf der Hochfläche . Da
liegen einsame Dörfer . Die Häuser, schmal

Feldbers Hebemor
Hochscnuiarzwald Erstklassig . Prosp . Gottfried Schlager

Zum 60jährigen Bestehen der Bahn .
Unserer vor kurzem vciössentliihtcn ausführlichen Würdigung der Schwarzwaldbah » taffen

mir heute einen Aufsatz über „Die K ehren der Schwarzwald bahn " folaev :

In vier Stufen -baut sich das gewaltige technische
Bahnwerk Robert Gerwlgs zwischen Hornberg ,
Niederwasser, Triberg , Nußbach und Sommerau
auf . Geniale und kühn« Schleifensührung mit vier
Kehren erlaubt die Gewinnung der Höhe der Was¬
serscheide zwischen Rhein und Donau , die hier in
weitausholendem Bogen weit westlich vorgetrieben
sich Lei der Martinskapelle z . B . bis auf nur vier¬
zig Kilometer dem Oberrhein nähert .

Kehren und Kehrtunnels sind heute längst bald
jedem Kinde aus den jüngeren Alpenbahnbauten
-bekannt geworden . Gotthard , Lötfchberg -Simplon ,
Albula verkörpern Namen mit ausgesprochener

Drehung in mehreren kleinen Durchbrüchen und
bringen erst nach ausgeführter Drehung längere
Durchbrüche bereits in neugewonnener Geraden¬
richtung.

Die erst« Kehre übersetzt am Glasträgerviadukt
das Gutachtal und windet sich im Niederwasiec-
Kehrtunnel (559 Meter ) , dem längsten Tunnel der
Bahn auf die Höhe. Die zweite Kehre ist die
offene Abbiegung ins Niedergieß -Tal mit herr¬
lichen Tief - und Fernblicken. Der Uedergang über
das Obergieß -Tal zurück ins Gutachtal wird durch
!den geraden Eifenberg -Tunnel gewonnen , der mit
792 Meter Länge der viertlängste tst . Im Mittel¬
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Des Wunderwerk der Schwarzwaldbalm .



Seite at Wandern und Reisen
und niedrig , sind bedeckt mit altersgrauen
Strohdächern . Eine fromme Kapelle steht am
Dorfeingang . So arm das Dorf uns erscheint
— knapp reift hier im Herbst der Hafer, knapp
reifen die Kartoffeln — so verschwenderisch sind
die kleinen Odenwaldhäuser mit Blumen ge¬
schmückt . Da gibt es Geranien , Nelken und
Hortensien in üppigster Farbenglut . Die Men¬
schen sind zurückhaltend und scheu. Doch gelingt
es uns , mit einem Alten ins Gespräch zu kom¬
men . Er zeigt uns seinen altväterischen Bie¬
nenstand. Er berichtet , warum auf hoher Stange
in einem Baum am Dorfrand eine Sense be¬
festigt ist,- den Hühnerhabicht will man fern -
halten vom Hof-

Das Odenwälder Dorfwirtshaus unterscheidet
sich äußerlich kaum von einem Bauernhaus .
Es trägt keinen auffallenden Schild . Klein und
bescheiden ist die Wirtsstube . Aber Bauern¬
brot, Bauernschinken und Apfelmost schmecken
nirgends besser .

Durch Flur und Feld seht man die Wander¬
schaft fort. In neue Wälder und neue Täler
kommt man . Am Abend erreicht man eine
kleine Stadt . Da gibt es freundliche Gassen ,
von der Abendsonne vergoldet . Eine Marien¬
säule steht am Marktplatz. Brücken führen
über den Bach . Oleanöerstöcke blühen rot und
weiß vor den Häusern. Man findet eine Her¬
berge im Gasthof, wo die Bürger in Behaglich¬
keit Leisammensitzen: Apotheker und Handwerks¬
mann , Bürgermeister und Kaufmann . Man
trinkt hier einen guten Tropfen , man weiß
Spässe und Anekdoten zu erzählen , weiß aber
auch ernsthaft zu disputieren über Gott und die
Welt .

So kann man wohl eine Woche wandern kreuz
und quer durch den Odenwald . Ueberall som¬
merliches Glück . Ueberall rauschen die Wälder,
plappern die Mühlen , schaukeln Falter und Li¬
bellen über Bäche und Wiesen. E . Baader .

Altensteig .
Selten vereiniat ein Luftkurort so viele Dorzflae .

wie der Luftkurort Altensteta . der am Ende der
Nebenbabn Nagold —Altcnsteia ließt . Etaaenförmia
an einem Westhana der Naaold aufgcbaut . ist cS für
jeden Besucher ein freundlicher Anblick. Das untere
Städtchen , durch das die Naaold fließt , Aiebt sich von
einem Ende des Waldes au dem anderen hin . und hat
den Vorzug für die Kuraäste , den Wald in aller¬
nächster Nähe AU haben . Die köstliche Schwarzwald -
luft , die herrlichen SvaAierweae . die kühlen Nächte,
die dem Sommerfrischler erauickenden Schlaf brinaen .
die Unmenae mit Ruhebänken versehener SvaAier¬
weae , das städt. Schwimmbad im oberen Tal . sowie
das Aehn Minuten entfernte Bernecker Schwimmbad ,
sind Vorzüge . die von lanaiähriaen Altensteiaer Kur¬
aästen immer wieder geschätzt werden . Zur Unter¬
haltung der Kuraäste träat die Stadtkavelle bei . deren
Konzerte aus einer erfreulichen Höhe stehen. Auch
sonst aibt es manche Beranstaltunaen . die Aur Kurz -
weil der Kuraäste beitraaen . Bor allem aber sind
« S di« Ausfluasmöalichkeiien in die herrliche Um,
aebuna . die Altensteia als Luftkurort besonders ac-
«ianet machen und scdem Naturfreund eine Fülle schö¬
ner Eindrücke und großer Genüsse bietet . Zu Aus -
slüaen bieten auch die Postkraftlinien nach Freudcn -
staüt . Besenfeld und Simmcrsseld Geleaenheit . Gast-
Höfe und Pensionen «eben aute Unterkunft und Ver¬
pflegung . Kurtaxe wird keine erhoben .

Radiumbad Brambach .
Außerordentliche Heilerfolge , neuzeitliche Kuranwen -

dungen , die Annehmlichkeit der Bäder im Hause, in
den Hotels der Babe -Verwaltung sowie die reizend«
Lage am Kühe des mächtigen Kapellenberg -Masstves in¬
mitten von Wald und Wiesen brachten dem Radium¬
bad Brambach auch in diesem Jahre einen Rekord¬
besuch. Tausende dankbarer Patienten verließen geheilt
von jahrelangen Beschwerden bereits in diesem Jahr
den gesegneten Ort , welchem die gütige Natur hun -
derte von Quellen schenkte , deren Wasser die auf der
ganzen Linie einzigartig dastehende Verbindung ran
höchster Radio -Aktivität . wertvollen Mineralsalz -
verbindungen und natürlicher Kohlensäure in stärkstem
Matz« vereinen . Das Bad ist das ganze Jahr zeöfsnci
und um recht vielen Leidenden den Kurgebrauch zu er¬
möglichen, werben in diesem Jahr bereits die Preise
der Pauschalkuren ab 1. September bedeutend er-
mätzigt.

Vom Albtal .
Als sehr erfreuliche Feststellung kann die Tatsache

eines auch noch im letzten Augustürittel unvermindert
anhaltenden guten FremdenbesuchcS gebucht werden ,
der nicht nur alle ländlichen Erholungsplätze des Alb-
tals beiderseits des FlublaufeS , sondern auch die ent¬
fernt und etwas vereinsamt gelegenen Sommerfrischen
umfaßt . Die Passantenzahl im Hinteren Albtal ( Marx¬
zell—Frauenalb -Herrenalb ) wird für den Monat August
auf weit mehr als 10 000 beziffert. In Herrenalb sind
die Hotels , Gasthöfe, Privatvensionen noch gut freguen-
tiert , wobei Karlsruher , Mannheimer , Frankfurter ,
rheinländische und Saargäste das Hauptkontingent
stellen .
Vom Dobel .

Die Fremdengaststätten waren während der letzten
sechs Wochen gut , zum Teil vollbesetzt . Die Erweite¬
rung und der Ausbau der Waldhochstratze Herrenalb —
Dobel und Dobel —Höfen—Enztal brachte der Pahhöhe
einen Rekord-Autoverkehr . An Sonntagen im August
sind durchschnittlich 800—1000 Kraftwagen über den
Dobel gefahren .
Aus dem Enztal .

Die ländlich stillen Sommerfrische» des oberen Tales
der Enz (Wildbad , Sprollenhaus , Enzklösterle . Gom-
pelscheuer, Besenfeld ) haben nach übereinstimmenden
Berichten die beste Sommersaison seit Jahren zu ver¬
zeichnen . Außer Wildbad haben die Kurplätze keine
Kurtaxen erhoben : gegen End« August werden die
Pensionspreise nochmals als „ Nachsaisonvreise" er¬
mäßigt , so daß jetzt eintreffende Urlauber schon zu 3.60
bis 8 .80 JC pro Kopf und Tag beste Unterkunft und
Verpflegung finden .
BaierSbronn - Ruh « st ein .

Di « zunehmende Strapazicrung der Hühenautostraßc
Baiersbronn -Rote Murg —Ruhcstein , die von 600 Me¬
ter zum Ruhesteinpatz auf 990 Meter : hinaufführt ,
bedingte eine umfangreiche Erneuerung der Straßen¬
decke , die jetzt bis Mitteltal , vom Murgtal herauf , einen
guten Teerbelag empfängt . Kraftwagen dürfen inner¬
halb der nächsten vier Wochen nur im Schrittempo
über diese Strecke fahren , den Lastkraftwagen ist das
Befahren untertags verboten .
F r e u d e n st a d t .

Die Saison ist hier sehr zufriedenstellend verlausen :
auch die beginnende Nachsaison läßt sich verheißungs¬
voll an . Im August hatten fast sämtliche Hotels voll
besetzt. Das Kontingent der Fremdenbesucher gliederte
sich aus allen deutschen Gauen : in den letzten Wochen
besuchten in wachsendem Maße auch wieder Ausländer
unseren Kurort und die Fremdenlisten zählen als
Passanten und länger Verweilende zahlreiche Holländer ,
Nord-- und Sübamerikaner , Engländer , Skandinavier ,
Ungarn auf .
Bon der Zuflucht .

Die Zufluchthöhe empfing in diesen Sommerwochen
regen Wanderer - und Sommerfrischlerbesuch. Die

kursmätzigen Kraftposten luden stets einige Dutzend
Fremde aus , die von der Zuflucht als „Standort " ihre
-Streifen nach dem Kniebis u . Freudenstadt oder nach
dem Schliffkopf und dem Ruhestein zu fortsetzen . Jetzt
ist beabsichtigt , eine weitere gute Zusahrtslinic Zu¬
flucht- Allerheiligen —Ottenhöfen zu schaffen .
Neuweier . Asfental .

Mit dem anhebenden Frühherhst werden unsere Rcb-
orte wieder mehr besucht , da die größte Hitze gewichen
ist und die Ernte des Steinobstes und der reisenden
Reben zu einem Ausflug von den nahen Städten
Karlsruhe , Rastatt und Baden -Baden sehr verlocken .
Eberbacher Kuckucksmarkt .

Vom 2.—4 . September findet der bekannte Eberbacher -
Kuckucksmarkt statt , jener große Jahrmarkt im Neckar¬
tal , der mit einer Ausstellung verbunden ist . Die Aus¬
stellung zeigt „Siedlung für Stadt und Land "

, „ Die
Farbe im Stadtbild " und „Die Schisfahrt auf dem
Neckar". Am Montag , 4 . September , der als Tag der
Landwirte gefeiert wird , wird «ine Zuchtviehschan und
Prämiierung veranstaltet .
Heidelberg .

Nach den Feststellungen des Stat . Amtes übernach¬
teten im Monat Juli 1833 26 100 Fremde sgegen 27 442
im Berichtsmonat des Vorjahres ) in Heidelberg , davon
waren 4848 (7004) Ausländer . Von diesen Ausländern
kamen aus den Vereinigten Staaten von Nordamerika
1421 (6808 ) , aus Hollastd 1123 (1195) , aus der Sch:veiz
630 (448) , aus England 607 (703) , aus Frankreich 152
(144) , und aus Belgien und Luxemburg 138 (179) .

Veranstaltungen .
Baden - Baden . *

Am 26 . August auf der Merkurwaldbühne : „Wie es
euch gefällt" von Shakespeare . Auf der großen Kur -
hauSbühne : Kun st turnen der Meister der deut¬
schen Turnerschaft . — Am 27. August im Kleinen
Theater : Tanzabend Niddy Impekoven . Im Kurgarten
Feuerwerk . — Vom 27. August bis 3. September : In¬
ternationale Pferderennen . — Am 28 . August : Lieder¬
abend Kammersänger Walther Kirchhofs und Kammer¬
sängerin Kätbc Herwig . — Am 31 . August : Operetten¬
gastspiel des Staatstheaters Karlsruhe „Bunter
Abend". Am 1, September : Liederabend Fürst
S . Gagarine . — Vom 2 .—10 . September : Herbst -
golfturnier auf dem 18-Löcher -Platz . — Vom 6.
bis 10. September : Internationales Tennistur¬
nier . — Am 9. und 10. September : Internationales
Herbst-Tanzturnier um die Meisterschaft von Europa .
— Am 17 . September im Kurhaus : Bridge -Meister¬
schaft von Süddeutschland . — Am 20. September :
Sinfontekonzert des Städtischen Orchesters. Solistin
Alma Moodie . Leitung : Gmd . Ernst Mehlich.
Heidelberg .

25. August : Schloßostfrontbeleuchtung , 26. August :
Sommertanzsest zur Eröffnung der Traubenkur im

WM KfUClllU
Einige WinKe für herbstliche Rheinfahrten .

Jetzt in der Svätsommerzeit hat der rheinische Wein¬
bauer eine Zeit verhältnismäßiger Ruhe . Die schwere
Arbeit in den Weinbergen ist in der Hauptsache be¬
endet . Die Trauben schwellen am Stock der Reife
entgegen . In dieser Zeit der Ruhe finden jetzt in
den Stäbtlein und Dörfern am Rhein die Kirchweih¬
feste statt , bei denen nach ernster kirchlicher Feier am
Vormittag alle Register rheinischen Frohsinns gezogen
werden . Wenn dann die Trauben reif sind , beginnt
ein Weinbauaebiet nach dem anderen mit der Lese ,
deren befriedigender Abschluß mit einem Schlußfest
begangen werden muß . Ein bunter Reigen fröhlicher
Volksfeste zieht sich durch Svätsommer und Herbst ,
und die Zeit der Weinlese , wenn die Weinberge und
die Bergwäldcr in den herrlichsten Farben glühen ,
ist wohl die schönste des ganzen Jahres . Zu Nutz
und Frommen derer , die die schöne Svätsommerzeit
und den nahen Herbst zu einer Fahrt ins Rhcin -
und Weinland benutzen wollen , sei daher eine kurze
U e b e r s i ch t gegeben über die festlichen Veranstal¬
tungen der kommenden Tage in den einzelnen Rhein -
« nd Weinorten .

In Koblenz , der Stadt am Deutschen Eck zwi¬
schen Rhein und Mosel , finden im wohlbekannten
Weindorf bis zum 3. September Winzerfeste mit bun¬
ten Abenden . Gesang und Tanz statt . Am 15. Okto¬
ber geben sich die rheinischen Sänger bei dem Bun¬
desfest des Mittelrheinischen Sängerbundes ein Stell¬
dichein. Außerdem haben in dieser Zeit viele Orte
der Koblenzer Umgebung ihre Kirchweih oder Kirmes ,
so Moselweiß am 27. August , Oberlahnstein am 10. .
11 . und 18 . September und Koblenz -Lützel am 8. Ok¬

tober . Außerdem feiern alle Gemeinden im Lause des
Oktobers ihre Winzerfeste am Schlüsse der Weinlese .
Weltberühmt ist das Wcinfest im „lieben trunknen
B a ch a r a ch" . das vom 7. bis 9 . Oktober begangen
wird . St . Goar feiert am 19 . und 20. Auaust das
Fest der Lorelev . Es hat ferner am 9 . September eine
große Freilichtaufführung und am 17. September
einen Hansentag . Rüdes heim , am Fuße des
Niederwaldes , begeht vom 9. bis 17. September in
gewohnter Weise sein Weinwochenfcst mit historischen
Umzügen und sprudelndem Weinbrunnen am Markt .
E a u b beacht am 26. und 27. August seine 950-Jahr -
feier , Winningen vom 26. bis 28 . August ein
Moselfcst . In der P f a l z findet vom 9. bis 12. und
16 . bis 17. September der weltberühmte D ü r k h e i-
mer Wurst markt — sprich „Worschtmarkt " —
statt , der nicht nur einer gewaltigen Zahl von
Schweinen das fette Leben kostet , sondern auch 70 bis
80 stattliche Fässer von je rund 100 Litern Wein trok -
ken legt . In Neustadt , der fröhlichen Weinstadt
an der Haardt , folgt bann am 8 . Oktober das Fest der
Namengebung des neuen Weines . „ Gleichschalter"
lautet der erste Vorschlag , der mit einem Gedicht ein -
gcgangen ist : Worms feiert vom 2. bis 10. September
sein Backfischfest .

Im Rahmen dieser zahlreichen rheinischen Volksfeste
und Feiern seien die gesellschaftlichen Veranstaltungen
nicht vergehen , die die vielen rheinischen Kurorte
Wiesbaden . Homburg . Schwalbach . Schlangenbad .
Baden -Baden . Ems . Kreuznach Neuenahr zu dieser
Zeit ihren Kurgästen und vorübergehenden Besuchern
bieten .

Stadtgarten . 27. August: Große Schloß- und Brücken«
bcleuchtung mit Feuerwerk .
Sonderzug zum Pioniertag .

Zum badischen Pioniertag in Konstanz verkehrt ein
Verwaltungssonberzug Mannheim —Konstanz zum hal¬
ben Fahrpreis . Hinfahrt am 26. August , Rückfahrt a«
28. oder 29. August je nach Bedarf .
So Überzüge nach Hockenhcim .

Zu den am 27. August in Hockenheim stattfindcnde »
Motorradrennen um die Deutsche Klubmeisterschaft wer¬
den von den Bahnhöfen im Umkreis von 150 Km.
um Hockenheim Sonntagsrückfahrkarten ousgegeben , die
vom Samstag . 26. August 0 Uhr bis Montag , 28 . Aug .,
24 Uhr (spätester Antritt der Rückfahrt ) gültig sind .
Verwaltungsfonderzüge zum halben Fahrpreis werden
am Sonntag . 27. August von Mannheim , Heidelberg
und Karlsruhe nach Hockenheim verkehren .

Von der
RegenRleidung .

Ein Fachmann schreibt uns :
In diesen Wochen , wo Tausende hinaus in di«

Weite ziehen , um Körper und Geist zu erfrischen,
dürften einige Belehrungen über Regonschutzs -
kleidungen am Platze sein , und zwar um so
mehr , als über diese selbst in denjenigen Kreisen , die
damit Handel treiben , vielfach grobe Unkenntnis be¬
steht .

Vorweg -bemerkt sei , daß es eine allen Wünschen
entsprechende Regenkleidung überhaupt nicht gibt und
wohl niemals gehen wird .

Man unterscheidet zweierlei Arten Wetterschutzklci-
dung , einmal solche, die nicht nur vollkommen waster-
dicht , sondern daneben auch vollkommen luftdicht ist
und eine andere Sorte , die porös wasterdicht ist.

Besaßen wir uns zunächst einmal mit den Vor¬
zügen und Mängeln der erstcren . Vollkommen wasser¬
dichte Stoffe und Kleidungen kann man nur erzielen
durch vollkommenes Verstopfen der Gewebeporen .
Das geschieht durch Ueberziehen der Gewebe mit einer
Schicht von Gummi (Gummimäntel ) oder durch
Tränken mit Oel (Oelmäntel ) . Beide Arten , die in
den mannigfachsten Ausführungen , leicht , schwer ,
dünn , dick , je nach dem Zweck , für welchen sie be¬
stimmt sind , und unter den verschiedensten mehr
oder wcnigxr schönen Namen in den Handel kommen,
sind vollkommen wafler - und luftdicht. Während die
crstere Eigenschaft, die Wasierbichtigkeit, sehr er¬
wünscht ist , muß die zweite, die Lustdichtigkeit, bei
diesen Stoffen mit in Kauf genommen werden . Die
Luftdichtigkcit hat zur Folge , daß solche Kleidungs¬
stücke bei Bewegung den Körper erhitze » und die
Ausdünstungen desselben zwar nicht behindern , aber
an der Innenseite als Tau Niederschlagen lasten.
Diese dem Kundigen ganz selbstverständliche Erschei¬
nung gibt leider vielfach zu unberechtigten - Beschwer¬
den Anlaß , weil man fälschlicherweise die an der
Innenseite der Mäntel wahrgcnommene Näste ftir
durchgeschlagenen Regen ansieht. Wenn man aber
bedenkt, daß der Mensch acht Zehntel der von ihm
in Form von Getränken und Speisen (Kartoffeln
z. B . bestehen bekanntlich zum größten Teil aus
Wasser) aufgenommenen Flüssigkeiten durch die
2 000 000 Poren der Haut ausschcidet, so dürfte es
jedem verständlich sein , daß cs nicht einmal des
SchwitzenS bedarf , um die erwähnte Feuchtigkeit in
Erscheinung treten zu lacstn . Dasselbe beobachten wir
doch täglich in unserem Zimmer . Wenn die Autzen-
luft kälter ist , als die Luft im Zimmer , so entsteht
an der Innenseite der Fenster ein Niederschlag, her-
rührend von der Ausdünstung der Zimmerbewohner .

Bei porös wastcrdichten (imprägnierten ) Kleidungs¬
stücken tritt die Taubildung im Innern der Klei¬
dung fast gar nicht auf . Dafür sind diese aber auch
trotz gegenteiliger Behauptung mancher -Hersteller,
niemals vollkommen wasserdicht. Imprägnierte
(porös wasserdichte ) Stoffe :verden dadurch erzielt ,
daß man auf der Faser der Gewebe «inen bFeüel-
schlag von Chemikalien erzeugt , der die Poren der
Gewebe nicht verstopft , sondern eine wasserahstvßcnde
Eigenschaft hat . Wenn das verwendete Gewebe aus
feinem, ganz dicht gewebten Garn besteht, so kan»
man auf diese Art eine ziemliche Wasserdichtigkeit er¬
zielen . Gegenüber einem andauernden Rege,, halten
diese Stoffe aber nicht stand , weshalb auch von einer
vollkommenen Wasserdichtigkeit nicht die Rede Teilt
kann . Lodenmäntel , Windjacken, (Ägbardinenmantel
sind nach dieser Methode imprägniert .

Der Erwerber eines Wctterschutzkleidungsstückes
muß sich von vornherein darüber klar sein , daß et
bei imprägnierten Stoffen auf dauernde Waäerdich-
tigkeit nicht rechnen kann , und baß er bei gummier¬
ten und geölten Stoffen sich mit der bei diesen un¬
vermeidlichen Luftdichtigkeit abfinden mutz .

Gasthof — Pension
jBergichmiede"
b. Marxzell ( Albtal ) . 400 m ti . M.
Der idyllische Ausflugsplatz .
Ruhig inmitten Wald u. Wiesen
gel. Bekannt für Küche u . Keller
Stets Forellen . Mäßige Preise .
Pens , ab Mk . 4 .—. Wochenende
ab Mk . 5.—. Prospekte .

Neuer Inh . : P . Rauh .

Meiern RensM
IzH St . v. B .-Baden . 40 Min . v.
Stat . Steinbach entf . Gr . Saal
u Nebenz . (f . Vereine sehr tre-
eign . !) Veranda m . prächt . Aus¬
sicht a . d. Rebgel . u . Gebirge ,
sowie die Yburg . Gr . Garten .
Kiff Weinberffe . Schöne Frem -
denz . Billiffe Pension . Wochen -
Endnreis 5 Mark . Telephon 240
Steinbach . Bes . : Karl Walter .

Enztal / Enzklösterle
bei WUdbnd (Sdiwarzwald ) Tel . Nr . 3

Pension Sflerfnger
Neu aufs beste eingerichtet , fl .
Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten . schönste freiffeleffene
Fremdenz . Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert . Eigene
Metzgerei . Voller Pensionspr .
8.60 Mk. Prospekt .

EnzklOsterle
“

S , zur Krone

Abseits der Verkehrest ratze in
ruhiger Dage. Staub - u . lärm -
frei . Zeitgemäße Preise . Groß .
Garten . Liegehalle . Tel . No . 2.

Besitzer : W . Strasser .

Enztal' Enzklösterle
Gasthof und Pension

zur Enztallust
Altbekannt , gut . bürgerl . Haus .
Gute Verpflegung . Mäß . Preise .
Auto -Verbindung Wildbad —Freu¬
denstadt . Füg Metzgerei , großer
Garten . Prospekte b . Tagblatt .

Telephon Nr . 4.
Besitzer : Gg .

Enzklösterle (bei Wildbad )

Pension mamer
Neueinger . Fremdenz . mit Bal¬
kon . Terrasse . Großer Garten
am Walde . Sonnenbäder . Beste
Verpfl . Eigene Milchwirtschaft .
Volle Pension 4 Mark . Vor - u .
Nachsaison ermäßigt , Tel .-Nr . 11 .
Prospekte beim Karlsruher Tag¬
blatt erhältlich !

Enzklösterle (bei Wildfbad)
(60ß m. ü. M .)aasthot

u. Penlion &i
Altbekannt , gut bürgerl . Haus.
Gute Verpflegung. Mäß . Preise.
Eigenes Forellenwasser. Garage.Mehrmais täglich Autoverbin¬
dung mit Wildbad. Tel . 14 —
Schwimmbad beim Hause . Pro¬
spekte durch Besitz, und TagbL

Besitzer: Paul Zippeilen.

Besenfeld 800 m ü . d . M.
Gasmoi - Pension zum „Löwen“
Mitteln , zw . Wildbad u . Freu¬
denstadt . Haltestelle d. Kraft¬
posten . Gut bürgerl . Haus . Neu¬
zeitlich eiliger . Liegehallen u .
-Wiesen . Garage frei . Tel . 54 .
Prosp . d. Bes . u . i . . .Tagbl .“ 8

Besitzer : G. Kilgus . |

Gernsbach
OasthBf u. Pension z. Kreuz
gegenüber dem Parkplatze a . d.
Murg . Bestbek . bürgerl . Haus .
Für Reisende u . Touristen , sow.
Vereine bes . empfohlen . Großer
Garten . Garage . Mäßige Pen¬
sionspr . Telephon 378.

Bes : H . Walter . Küchenchef .

Schönmiinzach

Rub . Lage a . Walde . Rabe Freibad
ii . Tannenbochwald . Staubfr . Pen¬
sion ab 3.66 JC . Prosp . dch . Bes. u.
„Tagblatt ".

Balersbronn
Fremdenheim

Gesdiw. kolhlutz
Staubfr . gef Vorzüal . Verpfleg .
ZentralHzg. Teilw . fl. Wass. Pen¬
sion 4.25—4.75.41. Kein« Rebenkost.
Bier Mahlzeiten . Auch Dauergäste .

Balersbronn |» 2Mar
Unmittelbar am Ein « , v . Baiers
bronn . an d . Murgtalstr . Karlsruhe ;
—Batersbronn . Altbekannt f . gute '
Küche « . Keller. Schöne Fremden >
zim. bei bill . Berechng. Tel . 212k. I

Bes. Christ . Rav » Wwe. I

Balersbronn

Gasthof -Pension
zur Krone

Bekannt aut bürgerl . Haus . Schöne
Fremdenztm . Beste Verpflegung b.
zeitgem. billig . Preisen . Gelegenb.
zur Jagd u . Forellenfifcherei. Te¬
lefon 2269. Besitzer Karl Günther .

Ottenhöfen
Schwarzwaldhaus

Thiele
Privotpemsion . Haus I . Ranges .
Staub - u . lärmfred . Groß . Gart ,
Fl . W . Zentraläuag . Zimmer m.
u . ohne Pension .

Ottenhöfen
im Sdbwarzwald

301—1000 m . ü . d . Meer . IdyB.
Luftkurort am Fuße d. Hornis¬
grinde . Stützpunkt für Ausflüge
n . Ruhestein . Wildsee , Hornis¬
grinde . Mummelsee , Allerheiligen ,
Kungartem u . Kurkonzerte . Täg¬
lich Kraftwagen -Rundfahrten .
Bestgeführte Gasthöfe u . Pen¬
sionen . Zeitgem . Preise . Prosp .
u. Auskünfte d- Verkehrs verein .

Kniebis
Pension u. Kaffee

„Höhen schwimmhafl “
Dir . am Schwimmbad . Fl . W .
Neueinger . Zimmer . Auibog . frei .
Gr . Terrasse . Xäegewiese am
Südhang . Prosp . d . Tagbl .-Büro .
Telephon SA . 2177 Beiersbronn .Bes. : M. ßothing .

Kniebis
Kurhaus

Alexanderschanze
Höchster Punkt 973 m ü. M„
7 km von Bahnstation Griesbach .
Idealer Aufenthalt . Bequeme
La ^e auf dem Hochplateau des
Kniebis . Wald direkt b . Haus .
Schwimmbad . Garagen . Tel . 2131 .
Tankstelle . Prospekt d . .Bes . u.
Tagbl .-Büro . Bes . : A . Gaiser .

Ilagold - Garth. z . Schill
Besitzer : E . Herrgott . Tel . 261.
Ruh . Lage am Walde d . Ruine
Hohen -Nagold . Nähe Schwimm¬
bad . Schatt . Wirtschaftsgarten .
Schöne Zimmer . Pension von
3—4 Mk . Nachenfahrt b. Hause .

Wer sich gut erholen will , gehe
nach dem Höhenluftkurort

Göttelflngen bei Freudenstadt
Pension Theurer u . Girrbach.

Neu einger. Fremdenz. Ganz
m. Tannenwald umgeben . SchöneAussicht. Herrl . Spaziergänge:Gr. Liegegarten. Schwimmbad
Vi Std . Gute Küche , reichlicheMahlzeiten. Pension Mk . 3 .20.
Ansichtskarten vom Ort undPension im Tagblatt .

Schwarzwald

Kurhaus (Doldecli
Hallwangen

bei Freudenstadt . 730 m ü . M ..
direkt a . Walde . Zentralheizung,
fl . kalt u . warm Wasser. Butter¬
küche . offene und geschlossene
Terrassen. Gelegenheit zu Liege¬
kuren. Bei bester Verpflegung
mit 4 Mahlzeiten billigste Be¬
rechnung. Prospekte durch den
Besitzer Adam Hohler.

^ ENGEL R^ er
Vöhrenbach

Im SchwarzwaM daa betvoRsuirteFamilienhotel v. alt Ruf u . An¬sehen . Sonnige Lage nächst demHochwald. Freundl . Zimmer. FLWaes. ForeHenfiecherei. Pen«.-Preia von M. 4 .50 an.

Neckartal - Zwingenberg
Hotel - Pension

„Schiff-Post“
gegr. 1767 u . seither Familien¬
besitz . BilL Pensionspr. Fließ-
Wasser. Strandbad, direkt am
Neckar u . Walde gelegen . Post
im Hause . Fernruf . Oeffentl .
Femsprechst . Bes . : Georg Leitz.

Hühemuftkurort Ober ■Abtstemach
im Odenwald, am Hardtberg .
600 Meter. Pension Zum gold.
Bock . Altbekanntes Haus , gute
Küche gute Verpfl .. 22 Betten,
schöne Zimmert Schöne Wal¬
dungen m . schönen Fernsichten.
Pensionspr. von 2 .80 Mk . an mit
4 Mahlzeiten. Monatspension
75 Mk . Besitzer : Gg . Berg-

Luitkyrort EiterDach Im Odenwald
Post Heilisrkreuzsteinacli

Gasthaus u ..Pens . „Gold . Pfluif “»
Der rieht. Ort f . Erholunesbed.»
fern von Autoverkehr. Zimmcr
ml. fl . Wasser. Pens . v. 2 .80—3.50.

Ernst Heckmann. Metzgern̂ .

SMUMUbad .Odw .
460m ü .M-

HOt.Z.EnUBl
in waldreicher Lage. Beste
pflegung . Pension von 8 Mar »
an . Forellenwasser. Prospekte.
Tel . 04. Besitzer: E . Hofmann-
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INDUSTRIE - UND HANDELS
Berliner Borke .

Berlin , 24. Au« . ( Kunksvruch . ) Die Börse war
weiter schwach . Zu den ersten Kursen lag säst über¬
all Anaebot vor , das allerdings . wie schon in der letz¬
ten Zeit kein nennenswertes A u s in a tz er¬
reichte. Durch die dauernden Rückgänge sind natur¬
gemäß Depots schwach «cworden . die neuen Verkaufs¬
druck auslösen . Wenn die Bankiers um Nachschüsse
Litten , werden Vcrkaussausträae von dieser Seite er¬
teilt . Auch sprach man beute von Schwierigkeiten
einer Bremer Bankfirma , für die man teilweise schon
«estern Exekutionen beobachten wollte . Nach den ersten
Kursen war die Tendenz , ausaebcnü von kleinen
Meinunaskäufen der Spekulation , etwas erholt .
In diesem Zusammenhang wurde auf Meldunacn
über eine weitere Bcsseruna der Industricbeschästiauna
auf Grund der Mittcilunaen der Industrieberichi -
«rstattuna des Statistischen Reichsamts verwiesen .
Die Kurse , die anfanas 0,8— 1,5 schwächer Innen , konn¬
ten sich aerinafüaia erholen . Im Gegensatz an den
Aktienmärkten waren die festverzinslichen
Werte teilweise freundlicher . Altbesitz wurden
45 Pf « , höher bezahlt . Neubesitz konnten die zum
gestrigen Schlußkurs cinactretenc Erbolun « behaup¬
ten . Mittelftablobligationen und Krupv -Obliaationcn
waren etwas höher , daaeaen aabcn Stablvereinsobli -
«ationen um 1 % nach.

Ta «es «eld ersorderte 4% Proacnt und teilweise 4,25
Proaent . Bon Valuten waren Pfunde und
Dollar schwach . Psundc —Amsterdam 8 .14, Psunde
— Paris 88 .90. Pfunde —Mark 18.78 . London —Kabel
war mit 4.55 gleich einer Berliner Parität für den
Dollar von 3. 08 Rm . au hören .

Am Auslandsrentenmarkt waren Lissaboner Stadt¬
anleihe ivlus 1 > weiter «esraat . Im Verlauf war die
Tendenz . ausgehend von Iarben . leicht erholt ,
aumal die Verkäufe aushörten . Am Rentenmarkt
lagen Alt - und Neubesitz freundlicher . Rcichsschuld-
buchfordcrunacn . die anfanas 0,25 niedriacr laacn .
erholten sich um 0,50 . Daaeaen waren Kassarentcn
«her schwächer . Golbpfandbriese waren 0,5 schwächer .
Komm .-Obligationen und Lianidationsvfandbriefe wa¬
ren etwa 0,5 niedriacr . Dekosama acwannen 0 .25 .
Steuerautscheine Gruppe I waren unverändert . Der
Privatdiskont kam wieder mit 3% Proaent aut
Not » .

Der Schlufi war nach Aufhörcn der Exekutionen
allgemein beruhiatcr und erholt . Man
bemerkte erstmals wieder kleinere Meinunaskäuse .
Neubesitz aoaen auf 9,60 an . Nachbörslich hörte man
Siemens 149 . Altbcsitz 77,50 . Ver . Stablobliaationen
54. Reichsbahnvoraunsaktien M .37, Schultheiß 102,5 ,
Reichsbank 147 , Iarben 126,25 , Buderus 00,25 . Man¬
nensmann 51,75 , Muaa 35. Bckula 104,25 , Akn 28,25 ,
Waldhos 33,25 , Phönix 30,5 . Ver . Stahl 30,25 . Gelsen¬
kirchen 48,5 .

Reichsschuldbuchsorderunacn notierten
wie folat : 1934 er 99.75 , 1940 er 94.12—85 .12. 1946 er
bis 1948 er 78—79 .37.

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 24. Aua . (Eigenbericht .) An der Abend-

börse bestand etwas Interesse für den Rentenmarkt .
Gefraat waren Neubesitzanlcibe mit 0 .25 Proaent
Kursacwinn . daaeaen Altbcsitz ohne Veränderuna .
Späte Schuldbücher blieben aut behauptet . Am Ak¬
tienmarkt war das Geschäft sehr ruhia . Größere Ver¬
käufe wie heute Mittaa blieben aus . Daaeaen lieaen
auch die Kurse im Durchschnitt aeaenübcr dem Ber¬
liner Mittaaslchlub unverändert . Iarben aoaen 0.25
Proaent an . Größeres Interesse bestand für Mctall -
aesellschaft. Der Kurs war bis 1.5 Proaent aebesscrt.
Im weiteren Verlauf trat stellenweise ein kleiner
Rückschlag ein . I .-G . Iarben schlossen mit 12« .

Bergwerks -Aktie« : Buderus 60. Gelscnk . 48.25 . Har -
vcn 85,62 . Ilse Genuß 100,5 . Klöcknerwerke 49 .75,
Mannesmannröhren 52 . Mansseldcr Bergbau 21 . Phö¬

nix Bergbau 30,76 . Rhein . Braunk . 194,75 . Rhein .
Stahl 75,25 . Der . Stahlwerke 30.

Transportwerte : Hapag 11. Nordd . Lloyd 11,87 .
Indnftrieaktie « : A .E.G . Stamm -Akt . 18, Bekula

104 . Chade 153 , Conti Gummi 140 , Daimler Motor
22,12 , Dt . Erdöl 94,5 . Dt . Gold Scheideanst . 171.
Elektr . Licht u . Kraft 93 .5 . I .-G . Iarben 128 .75. I .-G.
Iarben Basel voll 135 . dito leer 122,5 , gelten u . Guil¬
leaume 43. Gesfürel 74.75. Goldschmidt Th . 38. Sola -
mann 40,25 . Labmeycr 110 . Mctallaes . 54 . Rütaers -
wcrke 45.26 . Siemens u . Halske 148,25 . Aku 28,37 .
Bembera 45.

Anleihen : Altbesitz 77.5 . Neubefitz 9 .55 . Schutzgebiete
1908—1914 6.62. 7% Reichsbahn VA. 99,37 , Ver . Stahl -
Bonds 54,75 .

Bankaktie « : DD .-Bank 52 , Dresdner Bank 44.37.
*

Kollmar « . Ionrda « A^G . in Psorabei« . Der G .V .
der bekannten Pforabeimcr Oirma Kollmar u . Iour -
dan . die am 3 . September stattfindet , legt der Vor¬
stand für 1932/33 einen Bericht vor . der eingangs
feststellt, daß trotz der Krise der Umsatz gegenüber
dem Vorjahr habe gehalten werden könvnen . Dies
sei vor allem durch die drei Herbstmonate bedinat ac-
wesen . in denen das Unternehmen voll beschäftigt war
und sogar Arbeiterneueinstellunaen habe vornehmen
müssen. Kura vor Weihnachten flaute das Geschäft
dann wieder stark ab . Abbau und Kuraarbeit waren
die ^ olac . Iür den deutschen Markt allein konnte der
Umsatz nicht unwesentlich aestciaert werden , doch der
Export , der immer den weitaus wichtigeren Teil
für den Absatz der Eraenanissc der Gesellschaft bil¬
dete . licat noch immer darnieder , und cs ist keinerlei
Bcsseruna au veracichncn . Die Kaufkraft des Publi¬
kums in allen Ländern sei noch aurückacaanaen und
hierdurch sei das Verlangen nach immer billige¬
re » Preislagen , dem au solaen war . gesticaen .
Das habe manche Umstellung mit sich gebracht . Da¬
bei wechsle die Mode immer rascher und nur weniae
Einrichtungen könnten richtig ausaenutzt werden . Bei
dem Artikel Uhrcnachäusc habe das Unternehmen
unter dem überaus schlechten Gcschästsaana der
Schweiaer Uhrenfabriken aelitten . Die ganze Unaunst
der Zeiten habe leider einen weiteren Verlnstabschluß
U06 946 Rm . s bewirkt . Die Tochterfirma Klein u.
Q u e n a e r A .-G . in Oberstcin . die seit jeher auf die
Anfertigung billiger Waren eingestellt ist . hatte das
aanae Jahr hindurch einen autcn Gcschästsaana au
vcraeichnen und schloß mit Gewinn ab . aus dem 8
Proaent Dividende verteilt wurden . Der Bericht
schließt mit der Icststcllnng . baß in Deutschland das
Vertrauen seit der nationalen Revolution lang¬
sam aurückkehrt und knüpft gleich hieran die Hoff¬
nung . daß aleichcs auch für die Weltwirtschaft der
Iall sein möge . Erst dann werde auch Psorabeim
wieder aufstcigen .

Knrpsala Sektkellerei A .-G . . Speyer . In der a .o .
G .V . der Knrpsala Sektkellerei A .-G . Speyer vom 22.
August waren von dem 494 000 Rm . betragenden Ak¬
tienkapital 493 600 Rm . mit 24 680 Stimmen vertre¬
ten . Die Abstimmung über die Sanktion des Ver¬
trages awischcn der Knrpsala Sektkellerei A .-G . Speyer
und der Iirma Karl Stolleis -Gimmeldinaen wurde
ordnungsgemäß durchaefübrt . In den Aufsichtsrat
wurden neuaewählt : Bankdirektor Irans Eiscle von
der Sveycrcr Volksbank e . G . m . b . H . und Kaufmann
Ilorian Kastncr -Bad Dürkheim .

A . Riebecksche Montanwerke A . -G . in Halle . Nach
Abrechnung mit der I .-G . Iarbcnindustric auf Grund
des Intercssenaemcinschastsvertraaes ergibt sich aum
31 . Mära 1933 wie im Vorjahr ein Reinacwinn
von 2.51 Mill . Rm . . woraus wieder 4 .2 v . H . D i v i-
d e n d c aur Verteilung gelangen .-

Ansnahmetarise . Zum 14 . August 1933 wurde der
Ausnahmctaris 1 ,B 31 für Grubenbola neu hcraus -
gegeben . Die Ansnahmetarise 1 8 34 und 1 ,8 37
wurden aufgehoben . — Die Gültigkeit des Ansnabme -
tariss 1 B03 sMittellaacn au Sverrholavlatteni wird
bis aus icderacitiaen Widerruf , längstens bis 31 . Dc -
acmbcr 1934 verlängert .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 24 . Aua . sIunksprnch .) Amtliche Prvdnk -

tennvtiernnge « sfür Getreide und Oelsaaten ie 1000
Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station , ölhaltige Iutter -
mittel cinschl. Monovolabgabe ) : Weiaen : märk .,
7« Kg . 173—175 <173— 1751 . September 190.60—190 .50
«190,50—190,501 . Oktober 192— 192 <192— 1921 . Dcacm -
ber 195—195 (195—195 Gelds ; stetig. Roggen :
märk . , 71—72 Ka . 140—142 u . Brief <140—142 u . Brief ) ,
September 156 .75— 158.75 <156.75—166 .751 . Oktober 159
bis 159 <159—1591 . Dezember 161,50 —161,50 (161 .50 bis
161,50 Geldl : stctia . G e r st e : Braugerste 165—175
<165— 175) , neue Wintergerste , aweiaeilia 146—154 <146
bis 154) . vicrzeilig 187— 143 (137—143 ) : stetig. 6a «
fer : märk . . alt 134— 140. neu 128—130 . September —
(130,50—130,25 ) . Oktober und Deaember — ; ruhig .
Weiaenmehl 22,50— 26,25 <22 .50—26 .251 : ruhig . Roggen -
mehl 0— 1 19 .25—21 .25 <19,25—21.251 : ruhig . Weizen -
klcie 9,10—9,30 (9,10—9,80 ) ; gefraat . Roaaenkleie 8 .60
bis 8,90 (8,60—8 .90) : stetig. Raps 310—320 <310- 3201 :
ruhia .

Viktoriaerbscn 28—33, kleine Sveiscerbfen 28—24,
^ » " ererbsen 13,50— 15. Wicken 14,25— 16 . Leinkuchen
39% ab Sba . 15—15,20 (14,80—15) , Erdnußkucken 50%
ab Hbg . 15,10—15,20 (15) . Erdnußkuchenmehl 50% ab
•66« . 15,50 , Trockenfchnitzel Par . Berlin 8 .M. ertr .
Sosabohnenschrot 46 % ab Hba . 13 .90 <13.80—13.901 ,
dito ab Stettin 14,30 , Kartossclflocken Par . waggon -
srci Stolv — <131 Rm .

Amtliche Kartoffelnotieruuae » ( Er .ieugervreis in
Reichsmark ie Zentner , waaaonsrci ab märk . Station ) :
weiße 1—1,10 , Odenwälbcr blaue 1— 1,10 . gclbslcischtae
außer Nieren 1 .10—1,25 , Erstlinge 1,30—1,50 .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 24 . Aua . (Drabibericht .l Die Tendena

war etwas freundlicher . Man notierte amtlich ie 100
Kg . netto , waaaonsrci Mannheim , ohne Sack , in
Reichsmark : Weiaen . inländ . . 76—77 Ka . 18,75 , Rog¬
gen , inländ . , 72—78 Ka . 15.25—15,50 , Hafer , inländ . .
alter 14— 14 .50, Sommergerste , inländ . 17,50—19 .50 ,
neue Winteracrstc 15,50—16. Iutteraerstc 15, Plata -
mais . gelber , mit Sack 17,50—18 . Soiaschrot . Mannb .
Iabr . . prompt 14.25—14,50 , Biertreber , mit Sack 13 .50
bis 14 , Trockenfchnitzel. lose 7,75—8 , füdd . Weiacn -
mehl , Sveaial Null . mit Sack, mit Austanschwciaen
27,75— 28. aus Inlandsweiacn 26,25—26,50 . südd . Wei-
aenausauasmebl 30,75—31 bcaw . 29,25—29,50 , südd.
Weiacnbrotmeül . mit Sack 19,75 —20 beaw. 18.25—18.60,
Roggenmehl , mit Sack, nordd . 30.50—22. südd.-pfäla .
21,50—22,50 . Wciaenklcic . seine , mit Sack 7,50—7,75 ,
Rapskuchen 11,75—12. Erdnußkuchcn 15,50— 15,75 .
Palmkuchcn 18,75—14, Leinkuchen 15— 15,25 . Kokos¬
kuchen 14,75 . Sesamkuchen 14,75— 15.

Sonstige Märkte .
Magdeburg . 24 . Aua . Weißzucker ( einfchließl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Maadcbnra ) innerhalb 10 Tagen
32.70, August 32.70 Rm . Tendena ruhig . — Termin -
Preise für Weißaucker tinkl . Sack frei Seeschiffscite
Hamburg für 50 Kilo netto ) : August 5.20 Br . . 4 .80 G . :
September 5.20 Br . . 4 .90 G . : Oktober 5.20 Br . . 5 G . :
November 5.30 Br . , 5 .10 G . : Deaember 5 .50 Br . . 5 .30

Müra 5.80 Br . . 5.60 G . : Mai 6 Br .. 5.80 G.
Tendena stetig.

Breme « . 24. Aua . Banmwolle . Schlußkurs .
American Middlina Universal Standard 28 mm loko
ver enal . Pfund 10.71 <10.871 Dollarceuts .

Berlin . 24. Aua . ( Innkspruch . ) Metallnotierungen
für ie 100 Kg. Elektrolytkupfcr 55.75 155 .75 ) Rm ..
Oriainalhüttenaluminium . 98—1)9% in Blöcken 160
Rm . , desgl . in Wala - oder Drahtbarren . 99% 164 Rm . .
Reinnickel . 98—99 % 380 Rm . , Antimon -Regulus 39
bis 41 Rm . . Icinsilber <1 Ka . fein ) 37—40 (36,50 bis
39,50 ) Rm .

ZE .ITUN G
Stabilisierung der Häutepreise .

Der ständige Beirat für Häute und Iellc hielt am
28 . August im Reichswirtschastsministerium eine Bc -
ratuna über die Lage am Häutemarkt ab . Hierbei
wurde die Ausfassnna vertreten , daß ein Absinken der
Häute - und Iellvreise für die beteiligten Wirtschasts -
kreise abträalich sein würde und daß deshalb eine
U n t e r s ch r e i t u n a der letzten Auktrons -
preise verhütet werden wird . Es kann insolgc -
defscn nicht damit gerechnet werden , daß die vorhan¬
denen Bestände unter den bisherigen Preisen ab¬
gegeben werden .

*
Mannheim . 24 . Aug . ( Drahtbericht . ) Biebmarkt .

Es waren angeführt und wurden je 50 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt : 107 Kälber . 17 Schafe und
170 Schweine : nicht notiert : 798 Icrkcl und Läufer :
I -crkel bis vier Wochen 7—10. über vier Wochen 11
bis 14 Rm . , Läufer 15—18 Rm . Tendena : Berkel
und Läufer mittel .

Ettlingen . 23. Aua . Schweinemarkt . Zufuhr 79
Ierkcl und 86 Läufer : verkauft 53 I -erkel und 68 Läu¬
fer . Preise : für Ierkel 15—18 Rm . . für Läufer 26
bis 39 Rm . das Paar . Nächster Markt 30. August .

Devisennotierungen .

Öuen .-Air. 1 Fes
Canada 1 k . D.
Konstant . ltF
Japan 1 Yen
Kairo 1 fie. Ff .
London 1 Pfd .
Network 1 voll
Rio de J . 1 Milr.
Uruguay 1 Feeo
Ameterd. 100 6 .
Athen 100 Dreh.
Brüssel 100 Big .
Bukarest 100 Lei
Bado . 100000 Kr .
Danzis 100 Gl.
Hslsgfs . 100 f . M
Italien 100 Lira
Jugols 100 Din .
Kowno lOOLitas
Koptnh . 100 Kr.
Liasab. 100 Esc .
Oslo 100 Kr.
Paria 100 Free .
Prag 100 Kr.
Island 100 i . Kr .
Rtaa .
Schweis 100 Fee.
Sofia 100 Lora
Spanien 100 Fes .
Stockh. 100 Kr.
Reval .
Wien 100 Schill

Berlin , 24.
Geld Briel
24 . 8. 1 24 . 8.
0 . 928 0-932
2-867 2-873
1 -998 2-002
0 .824 0-826

14 -16 14 -20
13.78 13 -82

3-032 3 .038
0.244 0-246
1 .449 1 .451

169-58 169-92
2-408 2. 412
58 -57 5869
2 -408 2-492

81 .52 81 -78
6-094 6-106
22-09 22-13
5 -195 5 -205
41 -61 41 -69
61-64 61 -76
12 -66 12-68
69-33 69-47
16-44 16-48
12-42 12. 44
62 -44 62 .56
73.93 74-07
81 .90 81 -25
3 .047 3 -053
35 -01 35-09
71 -13 71-27
71 . 68 71 -82
47-95 48 -15

ist 1933 (Funk .)
Geld Brie!
23. 8 . 23. 8.
0-928 0-932
2-907 2-913
1 -998 2 .002
0 -826 0-828

14 -205 14-25
13-825 13-65
3-067 3 -073
0.244 0-246
1 -449 1-451

169-58 169 -92
2-408 2-412
58 -55 58 -67
2.488 2-492

81 .62 81-78
6 -114 6 -126
22 -09 22 -13
5-195 5 -205
41.61 41 -69
61 -84 61 -96
12-69 12.71
69-53 69-72
16.42 16-35
12-42 12.44
62 -69 62.81
73 -93 74-07
80-97 81-13
3-047 3-053
35-04 35-12
71-43 71 -57
71 -68 71 -82
47-95 48-05

Berliner Devisennotierungen am llsauccnmarkt
vom 24 . Aug . London - Kabel 4 .54% , London — Paris
83 .87 , London -Ärüsscl 23.56 , London - Amsterdam
8 .14 , London - Mailand 62 .49 , London —Madrid 39 .40.
London —Kopenhagen 22.385, London —Oslo 19,805 .

Züricher Devise » vom 24 . Aua . Paris 20.24, Lon¬
don 16.97% . Ncunvrk 3.73. Belgien 72.07% , Italien
27.23, Spanien 43 .25, Holland 298 .65. Berlin 123.20 .
Wien 72.83 , Stockholm 87 .75 . Oslo 85.56 . Kvvenhaaen
76. Prag 15.33 . Warschau 57.75 , Belgrad 7 , Athen
2.94 , Konstantinopcl 2.47 . Bukarest 3.08 , HelsingsorS
7 .52. Japan 1 .02 .

Kursbericht uus Berlin und Frankfurt / 24 . Aug.
1933

Berliner Kassakurse
23. 8. 24. 8.

Stenergutscheine .
StIEaSut* 86 .40 86 .40

; 1937 80.12 80 .12
; ; : 1938 77 .12 77 .12

Festverzinsliche,
««besitz 77.50 77 .62
Neubesitz 9 .05 9 .30

m 68 63 .50

«t^ R«!» s29 96 .25 97.12

81 li 50nuunaanl. S3.50 Ü4.50
M . 101' .

ß Schatz 391 100 99.87

Ä27 8575 85:37

?
®

6ü .
fe

26
27

72:50 7275

Schutza .lWS
bto. 1909
MO. 1910
bto. 1911
bto. 1918
bto. 1914

6 .65
6 .65
6 .65
6 .65

6 .60
6 .60
6.60
6 .60

6 .65 6 .60
Pfandbr . 8« . rechtl .
» teuft. Blandbriclanft .

6 (8) Reihe 4
6 (8)
6 (8)
6 (8)
6 <71
6 <71
6 <71

8360
13 u. 15 82 .50
17 u . 18 83

82.50
83. 19

I 10
: 92 . 83 .75

6 (8) Komm. 16 70
6 <81 Kamm. 20 70
6 (71 Stemm . 6 70.50

Obligationen .
5 Rh .M .G. 50 _
6 (7) Stahl« . 54 .62
6 Zlnterkre». 98.50
E Karbenb. 106'/-
Hypotheken Pfdbr .
Berliner Htzpothelenbl.

6 (81 Reihe 15 81
6 . 10 81
5tt (4V6) SiOU. 85.50
6 (8) Stamm. 44-5 63.75
6 Komm. 3 —

Rar »». BrundtredU .
6(8)» ei .l4,17,20,21 80.50
6 (81 Reihe 22- 24 80 .50
6 (7) . 8. 11. 13 80.25
6 (81 Stern. 23 64.75

lliceuft . Lentralboden .
6 (81 Reihe 24 79
6 <81 . 28 79
5 <8/71 . 26/27
5th (4141 „ 26 Li,. 80.50
6 <81 Korn . 26 28 -
6 ,714) « ow -
6 (714) . Rom. I 63.25

Br. Bfandbrletbanl .
6 <81 Reihe 47 79
6 (81 . 60 79
6 ,81 «am. 20 63 .50

RH.W. Bodenkredit.
6 (81 Reihe 4 a .« > —
6 <81 „ 16 -
« (7) . 7. 917 81.60
t (8) Kam. r —

23. 8 . 24. 8.
Roggenrenten .

6 (8) Gold 79
6 (8) do . » 6 78.75
5 do . 1 4- 2

Westdeutsche Boden.
6 <81 Reihe 20U.22 78.75
6 (7) „ 24—26 —
6 18) K- tMLI/r ? -

6 Sroftkr. Mannh . —
tknsiandsrenten.

5 Mex. aig . 5.90 5.90
4 Mek- abg. — —
4% cV ®U4 9 9 .25
4 . Gold 10.60 10.40
4 Lst.Krone, 0 .15 0 .20
4Ü ’L

' Silb. — 070
4 Türk. «d. 2 .80 2.95
4 - Baad .I — 4.90
J : „ II 5-10 5 .05
4 „ zoll 11 4 95 5
Türke,üose 5.40 5 .25
414 Uiig . 13 3 .80 3 .80
4H «na . 14 3 .80 3 .80
4 . Gold 4 .10 4 .15
4 I « t. 10 3 .50 3 .62
5 „ Strni . 0 .25 0 .25
ISosiaStadt — —
«natoI .I25e , - -
. Iu .II5ct 23 -50 23 .50

- » lu lltet 23-50 23 .50
6 Tehuant . — —
41b , - -

Verkehrs erert «
NG .Berkehr 41-12 39.12
Allg .Lokalb 73 73
Baltimore 24 25
Canada 20-25 21
D.Sisenb .« . 28 28
7Reichsb .B, 99.37 99.37
Hapag 10.8710 .87
tzamb.Hochb 50 49.75
Hamb.Süd 25.75 26.75
Hansa 17 —
Rord . t!t »«d 12 12
Süd .Eilenb. - -

Bankaktien
«des 44 .62 44-62
« ad. Bant —
93ontttI.il' . 61 58
Braubank 78 76.5

Hyp. 61 60
, eÄ » KX) 100

Bert. Hdlg. 85-5 85 „
ttommembl. 48.5 48.5
Da»,,aPrw 30-25 —
Dt. anal . 145 —
.DT.« »ut 52.5 52
rttte »(r« od b4.5 54.5-tzolddiSIonl - Igo
Dt.HhY.BI. 55 .5 55.5
. Uedersee 26 26 .25

Dresdner 44.37 44.37
liusSntei . 0 .75 -
Meiu .Hhyo . 64 63 .37
Mitt. Boden g , —
L/ft. Credit — —
ReichSbanl 147.5 147,,,
Rh . Hypoth. y4 5 gg
RHW .Bod. gz .5 gz 5
SLchs.BodC 72 73
Süd.B»den — fij
Westd .Bod. 60 -

Industrieaktien
Aeeumnlat. 168 167

28.5 27.75

70
45

135
965

23. 8. 24 . 8.
« E .G. 18.5 18
Alsen-Zem. — 104.5
AmmendPa 59 .25 59
« myerw. 90 90
Anh.Kohle 71
AschassBräu 47
. Zellstokk 21

« ugsb .RM . 52
Bachmtzade —
Basalt 13
Bast « .» . —
Bahel .Werk » —
B.M .W . 125'/» 124-1
Bah .« »ie«el —
Bembera 45 45
Berger TIb . 136.5 136.5
Beram . CI . — —
Bt .Sub.Hut — 101
. Hol, 30 .5 32
iKrtsrSnd 62.1259 .25
. Kindt -
. Krsttztcht 105
. Masch . 55
. Reurode 28.5

Berth .Mefi. —
Bet .Monier 79
BranRürub —
Budiag — —
Brschw. AG .

s.Jnduftrie 9, —
BremBestah 75.75 75.75
Brem .Woüe — 156
BrownBoo . 13.75 , ~
Buderus 61.25 60
Busch 0»«. —
Bhk -Gulden 51.5
Charl .Wass . 60.5
Chari .Hüüe +

104-
55.25
26 35
28
75

A.G.Chrmie
„ 5ü% be,

Ch .vuikau
Grüuau
Hehdeu
« elsent.
«Iber»
Schuster

ChiMng».
Chade
Cour.Berg

Chemie

51
59.5

ill

52.5 52.5

5.5 5.5

153-1. ^52'/.
- 33.25

-Syinueret — —
CoiUGummi 139 5 139 .5
- Linoleum 33 25 33 .37

Daimler 22.62 21-5
Dt.« tl.Tel. igi 101
, Babeox 61 .5
. Baumm . 71
a CoutGas 99 2
. Erdöl 96.6
. Kabel 55.5
. Linoleum41.5
■ P °» —
» Schacht —
. Spiegel
. Steiuz .
- Tafelglas
. Telekou
„ Tonfteru
. Cifenft.

Dortm . Alt.
, Ritter - -
. » nioubr 191.5 191

DödChromo 49 —
. Gardine ltz.25 18.12

58_
5 95 -5
> 94.25

56.75
40 -75

- 52

49.75 48.5
38 36.5
34.5 35

.Lyj .Schnell
böten Mel
DüffHölel

» Masch . — -
Ddkh .Wdm. — 11
D,n.« edet 59.75 58.75

21.25

Eintr .Brk.
Eisenb.Berk.
ClektrDresd
El .LIeker .
ttl .LIegnitz
EISchienen
ElLichtKr
EngelhBeäu
Cuz.Uniou
ErdmannS»
Crlang .Bra .
CschweNBa .
ssalkenfteiu
Isaeadit
stSgsarben
yseldmühle
sieltenGuill.
isordMotor
GeilinaCo .
Gelsenberg
Genschow
Germ.Cem
GereshGla
Gessürel
Gildemeifter
Gladb.Wolle
GlaSSchalke
Glou, .8uck .
GlütkaukBr.
Goedhardt
Goldschmldt
Görl .Waga.
Grttzner
Groftmane
Grün Bilk.
Gruschwitz
Guauow .
Haberm-G
Hagethak
Hageda
basteMasch
Hamb.ttl
NorbGumm-
Haryener
HelwIaSd
HeidenauPa
HetlmLlttm.
HeineCa.
Hemm .Aem .
Hilpert
HindrAnffer
Hirsch Kupf.
Hirschbg .Led
Hoesch
Hoslrn.St .
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbett.
HulaBreSl .
L.Hutscheur
HütteKahser
Alse « er ,
d». Genuft
And.Plauen
Aü«» 8uiker
AunghanS
KahlaPor ».
KaliChemte

« scher« .
KISstner
C .H.Koorr
Köhlm.Strk .
KokSio.u .che
KolbSchMe
KostrnAourd
Köln.Gab
KöaWilhel»
KötitzLeder
Kr.Td«e.

23 . 8.
ISO
95
121
70
95

24. 8.
151.5
70

93.75
93-25 90
71 69.5
15 .25

Kronprinz
KunzTreibr
Küppersb.
Lahrneher
Laurahütte
Leipz .Rieb.
Leopoldgr.
Linde» Ei»
Lindftröm

72.5 72.5 Llngnerw .
200 — Magd .Berg
55 55 .25

127 126
55 .75 55
44.12 43.5

43
53
40_
76
58-5
147
64
96

61

48_
40
41
73 .87
58
145

96
126
60

41.12 38.5
18

a ?
30-5
53

75 .26
SO

52-5
- 46

100«,. 100.5
20.75 -
85 .75 85.25

22 21 .62

- 24 .75
- 103

5.87 5J .2
53

_
12 52.87

75.75 -
16 14.5
Sst',.0 58.62
37 36
47.37 43
30 2925
131 130
100.5 100'/.

29.5 25.5
9 .12 9

85 8b
116 113
60 .75 50.37

- 180
132
70.25 68

59.75 58.75

i?2 i

ManneSm.
Mansseld
MarieCons .
MarktKüblh
Maschb -Unt.
Buckan -W.
Mar .Hötte
Mech .Doran
Mech .ZIttou
Merk.Moste
Metaklges .
Meh.Kankkn
Mez A.-G.
Mia ,
Mirnosa
Mittelftahl
Montecatint
Mstlh.Ber«
MüllerGnm
Rate .Zell».
ReSarwerte
« SansSohle
Roed.NI»

. Trikot
Rordtee- och
RoedwSeo«!
vberbedark
Vrenstein
Phönir » , .

Braunk.
« lutsch
« lauenGard
. Tüll

« olhphon
« oppewirth
« renftengr.
Radeb.Ck».
« asqnin
Rathaeberw
RanchWait.
Reichelbrön
MelcheltMet .
« einecker
Rhelnselden
RH.Brannk .

_ Ckektra
l Metall
. « »leget
.
* Stahl

R .W.8 .
9t .SS.BoII
!»W. Stahl
RlchterDad.
RIeb.Mont .
RledelHaen
Roddergrubi
Rosenthak
RosttzZmler
Rücksoelh
Rütger »
Sachsenw.
» Thür .« «.
„ Webstuhl
Tachtleben
Salzdetsnrth
Sangerhaa «

33. 8. 34. 8.
53

113-!. -
14.6214 .12
32 31 .25
33 .5 34
62.5 61.5

73 72 .25
52.25 5175
21_5 2L5
52 52.25
36 35.5
56 55
- 11Z
3 14.25

190 iss
64.5 -
28
69 .5 70
40 40

71.62 69
*

- 144',.
67_ 65.5

31_ 31
6 .75 7725

29 .5 28
32.37 31.5
78.5 77

21.25 21

149 144-5

128 129«.
38 36

~

191.5 196

77 75 .5
78.25 76.5

16.25 16
89.5 86.25
33_ 32ch
30.5 30

43 41 .545.12 45.5
32.5 33 .5- 30.5

157 156'/.

23. 8.
Sarotti 63. 5

24. 8.
66.5 TriptisPorz

23. 8. 24. 8.

Tauerbretz — TritonW . 4?75
Schering . .+ . + Triumph « .
Schtest -Defrl 49 46.5 ». Tücher 65 -5 64

~

Schlegelbr. 75
Schl .Berg .Z —

76.5
20

TnchAachen
Tüllfsköha 97 —

« .« euth.
. El . B
. Porti.
Schneider- .
Schösferhok
Schönebeck
Dchött H.
Lchub.Salz.
Schuckert ei.
Dchultheift

.Schulz jr .

65 66
84 .5 85.75
50 47

— 45 5
156 155.5

13 12
165 164
89 89 -5
103.5102 .5
33

ochwabenbr. — —
Seid .Naurn.
Siegersd .
TiemensGl .
SiemHalske
SimeerA« .
Stadlb .Hütt
Stafts .Chem
StockLCo.
StöhrKamg .
Stoib .Zink
Slollwerck
Süd .Immob
. Zucker

Tack,Conrad
Thiel Del
Th. (Hellt .
» 6 «8£ »».

TietzKöln
Tranöradio

11.25 -
43 44 .5

- 39
151 149 .5
60.25 -

+ +
- 13.5

93 .5 94

6975 70
- 3.5

152 150
- 77

131 -
101 100
12 11.25

Union chern. 70 e 72
Barzin .Pop .
BerSpieUart 0 _
ver .Bautzen _ 17
. Böhler». -
, chem.Charl .
, Dt.RISel
, Glanzstoss
, Gothauia
, Laus.Sias
, MetHaller
. Schimisch .
, Smhrna
. Stahl
. Ztzpen
Liktoriaio.
Vogel Tel.
VogtaWolt
Bogü.S»itze
VoigtHäsfn
Wagner Co.
Wanderer
WaffGelsenk
Wenderoth
Westeregeln
Wefts .Draht
WickA .K.
WiftnerMet.
Zeift-Akon — —
Zeih.Masch . - -
Sellft-Ver. Z 2 .75

Waldhok 33-75 34.5

-
67

5 66.5
38 5 42

20
60 58.75

- 16
31.5 31_
33 32 .25
46 41.5

- 49 .75
80 .1280

33?5 32
~

116.5 115
- 74S

62 -

23. 8 . 24. 8.
Versicherungen

A.-Münchpse - 990
Aach.Mcko. - 156
AllStuttBev — 200
dt» Leben — —

23. 8. 24. 8.
£»i.8feuci — —
Magd. , 300 —

„ Leben — —
Mannhvert. — —
Tbur.A. — —

23. 8. 24. 8.
Kolovisln -ert »

Dt. Ostasr. 37 36.5
Neuguinea 105 —
DtaviMine 11 10.87
Schantuna 3u 37

Berfmer Sdiiuftkurse
Anleihen .

»»besitz 77.30 77.50
Renbesttz 9 .30 9.50

Verkehr «veerle
AG f. Berk. - 39.37
All. Lokal —
Canada — —
7 ReichSbBr 99.37 99.37
Hapag — 11 .12
Hamb. -Süd — 26.25
Hansa-D. — —
Nordllohd 12 12
Dtadi 11

Banken
Bk. ei. K . — -

(. Brau - —
« eichsb abg. 147 '/. 147

iniluutrieaktien
Atkuurnl. — —
« ln 28.37 28 .25
AE« - 17 .75
BMW 125.5 -
« emberg — —
BergerTiek —
Bert . Karl»« — 59.5
„ Kraft Licht 104-1. 104'/.
Berl .Masch — —
Brl.-Brik.
Badern « - 60.25 , Äschers ,

im v s
Ve

Cha-Waffer
Chade
Ct-Gummt
Ct-Linol
Daiml -Ben,
Dt.At.Tel.
» ContGas
„ Erdöl
„ Liuol.
„ Eisenh.

Eintracht
EI. Liefet.

Lichi -Kr.
Schlesien

Engelhardt
IG Karben
Feldmühle
speltenGuill
Grlsenk.Bg.
Gesfürel-L.
Soldschm.
tamb. El.

arpener
Hoesch
Holzmann
Hotelbetrieb
Ilse Berg
» Genuft

Jnnghans
Kalt-Chem

iriablen
rkehr .

138.5 139.5
32 .87 -

- 2L5
98

_
95.596.62 93 .5

42 40 .25- 36
- 80

~

93
127 126'/.
54.25 54 .5

- 48?S
76.12 74 .12

100.5 -

S2A2S2 .S

100- 3 -
^ 85

Klöckuer
Koksmerk «
Lahrneher
LaurahUIle
Leop »!dgr.
Mannesm .
Mansseld
Muag
MaxiHütte
Metallges.Mouterat
Dreuftein
Bhöniz
Polyphon
RH.Brannk.
„ Elektro

Rheinftahl
RWE .Rütgers
Salzdetf.
Schl .Berg -8
. Elektro

Schub. Salze
Schuckert
Dchultheift
SiemHalske
TtöhrKgarn
Stoib .zink
Thür .Gas
LeonhTietz
Ber .Stahl
Vogel Tel.
Westeregeln
Zell -Watdü.

70 67.75

52 .25 51 .75
20.62 2l- 35A2

- 53_
- 28

32_ 30.62
192.5 -
76.5 -
78.5 76.26- 45.25

88.75 -
104.5 102 .5152 149

- 11 .531 30.25
I 11i '5
- 33 .25

Frankfurter Kassakurse
Festverzinsliche .

Dt. w «».
b Retchsanl.
Bad . Staat
bist Heff . » II»».
«»besitz
Neubesitz
Schutz,. 1908

dt»,
dlo.
dto.
dt»,
dt».

4 « agd. I
4 . II
Zolllürken
b Meg. inn^
ö . -
4 Irrigation

19(19
1910
1911
1913
1914

ruft .
Silbe ,

Stadt -Anleihen
i « ctl . 24
6 Darmft . 26
7 Dres». 26
7 Stand . 26‘ Heide 1b. 26

vuhftninJ

58'/,
57'/s
54Vs

!>/»
8 Lndmigsh . 26
ft Mainz 26
ft Mannh . 26
6 Mannh. 27
ft Pforzh . 26
ft Pirrnaf. 26
ft « ..» ad. 26 _

Sach wer (anieliiea
(ohne Zins )

6 B -Lad.Hol, 24 8Ist
6 Pfandbr. Gold 2 20
6 Groftk . Mhrn. 23 16i/»
5 Hesi.BolkS .Rogg
6 Mhrn.St .KohI .21
b VIül, . »hp. 24
i « Hein. » , ». 24
iSestmerth.

62
62'/e

6 '/s
1114
2.1
2 .3
2.10

7Sa»4tsm.0eI»26 73
8 . -. - 38 -

Pfandbriefe
Pfölzische Hhpotheleubaut
8 Keifte 2- 9
ft . 13
8 . 16- 17
8 . 21—22
7 . Gold 11
6 . 1»
4Ist Liquid. , .
41st . m.

Rhein. Hhpothelenbank
ft Reifte S—9 82Ist
8 . 18—25 82 '/*
8 Reifte 26- 30 82 '/*
8,35
8 Solo St. K. 4
7 « old « . 10—11
7 Reifte 17
6 . 12- 13
4Ist Lignld.
„ « tzpotftekenbank
8 Serie I n. II —
o - Württ. Creditvereiu
8 Reifte 1 951 s
ft » st 89
415 Anatolier
3 Salon.Monastt,
5 Tehuantepee —

Bankaktien
23. 8. 24 . 8,

Aden 44i/j
vad.Bank 112
Branbk. 79
BapBooriill 11g
. Hhpo . 60

Bert .HdlSg . 85'/*
DD.Bank SJlstr .H,».MeIir 63%

23%
2 '/s

44%

118
60
84-1.
11%

23. 8. 24. 8.
Dresdner 44.37 44.37
sfrankfnrte« — —
s,f.» , »oth. 61.25 60.75
Our. Bank — —
Cefl .Stcöil 0 .13 0 .13
Pföl,.H,p». _ _
ReichSbanl 148% 147-/*
Rbein.Hhpo . 94.25 95.37
Sud .Loden —
Wlb.Noten 95 95

Dransgarlaktien
Reichsb.Bö. 99.37 -
Hapag 10.5 10.75
Heidelb.Tt. — —
Llohd . 11 .37 11 .8
Baltimore — —

Indastrieaktien
Löwenbriin 208 .5 209
Brauerei . . . . . .
. « for,h . 44.5 44.5
» Schwartz — —
. Eichb .W. — —
„ Wulle - -
Adi Geb«.
A.E.G.
» ad.Mafch .
Bah .Spiegel —
Bergm .El.
Brem .Bes.
Browu -Boo
Cem .Heidlb
Daimler
Dt. Erdöl
. G-ldTilb
, Linoleum 41
» « erlag 69
Dtzkerh.wid. -
El.Ltchtkraft 94
. Lieferung —
Eni- Union 72
Estl . Masch . 24.5
KaberLSchl 35 35
z ^ -K- ' ben l26li 126
SetnorLc«. - -

18^ 5 18.25
117 117

I 75J?

22A2 2^

172.5 171 .5
40.75
69̂ 5
93 ^80.5
70
24.50

fwt .&emm .
Frkf. «„« eilina
Gef,Urei
Goldschmldt
Gritzner
Grün Bilf
tafeumühleaidchNeu
Hanfni.ssüsi
Hilp-Armat
HirschKup ,
Hochlies
Holzmann
Jnag
JunghanS
KlrinTchanz
Knorr C .H.
KolbSchMe
Konf.Brann
Krauftlok
Laftmaher
Lechwerke
Luo.Wolzm
Mainkraftw
Metallges.
Me, A.G.
Miag
Moenu«
Mot .Darmst
Reckarwerke
veft .Eifenb.
Reinige« G.
RheinElekt
. Stamm
RöderGebr.
RUtgerSW .
Tchlink
Schnellilran.
TchrStempel
Schuckert
Seil Wolf,
SiemHalske
Sinale»
Süd. Kucke«
Strpftstokk

23 . 8. 24 . 8.
43.5 43
24 .75 24 .75
76750 75

- 37.50
175 175
80 80
11.75 11.37
30 30

— 5 35
85.50 83.544 40

42 42
180.5 179 .5
90 89- 54_
130% 112
70.5 6915
58

~
5 59.25

52 53

- 30.5

83- 7525
45_25 45
6 .5 6

~
5

49 48 .75
90 89.1
15 .25 -
152 148%
152 151
SS 59

23. 8 . 24 . 8.
Tftür . Siet. 69.75 -
Ber .Dt.Oel 10 83
- Kaß 83 —
Boigt Höff . — _
Bolthom — 95wol„ . W. 25 -Württ. El. - _
ZellstAfchaf , 21 —

Memel — _
Waldhof _ 33.25

Mantanaktisn
Bndern « - 60.50
Eschweller — _
Gelsrnkirch . 43 _
5at »ene « - 85.50

. Salzdetf . _ _
SiÄV ' "- 116 115-5«Winet 61 25 b0 .25
ManneSm. — 51 75
ManSfeld — 20 7b
mn « i! . 32 .75 3oi
RH.Brauut. 191 193
Rheinstahl — —
Rieb.Mont. 86 88.25Sal, Heilbr. 188 188
Tellu» — _
Lanrah . — —
« er. Stahl — 30 5

Versieb ermijrsak tieD
Allian» 19 g —
» rankona 118 120

. 300t « — —
Mannheim — —

Zeichenerklärung :
-I— kein Angebot und

keine Nachfrage
» — ohne Umfatz
8 repartierl
t erki. Dividenft«

» Ziehung X « 1
O konvertierte
• « O. 4 Stqu. Rate
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Verlegung
der Lesuitenschule Feldkirch .

Die Stella mattutina siedelt nach St . Blasien
um.

! St . Blasien , 28 . Aua - Die Berlcauua eines
Teils öcr Felskireher Jesulteuschulc nach St .
Blasien ist u . a . seu Bemühunacn Lies ober -
basischen Industrielle » Dr . Hackelsberaer zu
verdanken , der selbst einen Sohn in dieser
Schule hatte . Die Schule wird in das Kloster -
acbäude einziehen und auch das Iabrikaebäuöe
übernehmen . Für die Umbauten und Ausbauten
ist ein Betrag von etwa 400 000 Ji vorgesehen .

Das deutsche Gymnasium der Ieldberger
Jesulteuschulc beherbergt in der Regel 400—450
Zöglinge , die aus den ersten Familien stammen .
Da die ehemalige Klassische Spinnerei trotz
allen Bemühungen der Gemeinde St . Blasien
nnö der badischen Rcgieruna nicht wieder in
Gang gebracht werden konnte , so sind schon seit
einigen Wochen die Spinnerei - Maschinen und
sonstige Einrichtungen verkauft worden .

Zeltlager der HI .
bld . Donaueschingen . 21 . Aug . Zurzeit ist auf

dem Schellenberg ein grobes Zeltlager der Hit¬
ler -Jugend . an welchem etwa 180 Jungen aus
Südbaden teilnehmen . Lagerführer ist Haupt¬
lehrer Schnetzer aus Donaueschingen . Am
Sonntag besuchte nach dem Jeldgottcsdienst der
badische Gebietsführer der HI . . Kemper , das
Lager . Anschliebcnd erfolgte ein Umzug durch

die Stadt . Bon der Rathausterrasse aus hielt
im Beisein des Fürsten und der Fürstin zu
Jürstenbcrg Gebietsführer Kemper eine An -
sp ruckte .

Meßkirch frei von Arbeitslosen.
bld . Meßkirch . 24. Aug . Wie die „Bodcn -

scerundschau" meldet , ist es der umsichtigen Ar¬
beit der NSDAP ., des Bürgermeisters und des
Gemeindeparlaments gelungen , Mchkirch von
Arbeitslose » zu befreien . Diese Leistung ist um
so höher zu bewerten , als Metzkirch vor einigen
Jahren zwei Schuhfabriken als Industrieunter¬
nehmen verloren hat .

Verurteilte Kommunisten .
! ! Mannheim , 24. Aug . Bor dem Svndcr -

gericht wurden die in D u r m e r s h e i m woh¬
nenden Kommunisten Johann und Alb . G r e s -
s e l zu 6 bezw . 8 Monaten Gesängnis verur¬
teilt . Sic hatten kommunistische Flugblätter ,
welche den Tatbestand des Hochverrats erfüllten ,
verbreitet .

Kleine Runvschao .
sch . Meihenheim , 22. Aug . (Goldene Hochzeit .)

In voller Rüstigkeit konnten am vergangenen
Sonntag die Landwirtseheleute Georg Wäl -
d i n II die Goldene Hochzeit feiern im Kreise von
6 Kindern , 21 Enkeln und 4 Urenkeln . Aus die¬
sem Anlatz ging dem Jubelpaar ein Glückwunsch¬
schreiben der Staatsbehörde zu ; die Gemeinde und

der Kriegerverein Hetzen namhafte Geldgeschenke
überreichen. Seitens der Kirchenbehörde wurden
die Geehrten mit einer Jubiläumsbibel bedacht und
vom Kirchenchor am Abend mit einigen Liedern er¬
freut .

h . Graben , 22 . Aug. (Bürgermeister Cocl beur¬
laubt .) Grabens Bürgermeister Ebel , der der
Deutschnationwlen Volkspartei angehörte , wurde
von der zuständigen Behörde in Karlsruhe am
Montag von seinem Amt beurlaubt . Gemeinderat
Zimmermann führt als stellvertretender Bür¬
germeister das Amt weiter .

) ( Buchen , 23. Aug . (Ehrenvolle Berufung .)
Kommissarischer Bürgermeister Otto Wilhelm
B e r b e r i ch wurde als Vertreter der NSDAP
und der Nordbadischen Kreise in das Präsidium
des Badischen Kriegerbundcs berufen .

h . Sasbach , 24 . Aug. (Bürgermeister verunglückt.)
Bei der Heimfahrt mit seinem Motorrad auf der
Erlenbadstratze stürzte Bürgermeister Moser von
Obersasbach im Dunkel der Nacht so unglücklich ,
datz er sich schwere innere Verletzungen zuzog und
ins Krankenhaus verbracht werden mutzte . Der
Bürgermeister war mit einem Fuhrwerk zusammen-
gestohen , das unbeleuchtet auf der Landstratze dahin¬
fuhr .

bld . Zell a . H . , 24. Aug . (Verhaftet ) wurde
Dienstag vormittag ein hiesiger , früher der
kommunistischen Partei angehöriger Einwoh¬
ner , in desfen Wohnung in der Zeit nach dem
Verbot der KPD . Hetzschriften h e r g e -
st e l l t worden sein sollen . — In Hinterham¬
bach wurde ebenfalls ein Mann verhaftet , in
dessen Behausung die zur Herstellung der Hetz¬

schriften benützte Schreibmaschine , im Heustock
versteckt, gesunden wurde - Der Vervielfälti¬
gungsapparat wurde in Iiordrach im Boden
vergraben gefunden .

! ! Phikippsburg , 24 . August. (Motorradnnsall .)
Mit dem Motorrad erlitt am Mittwoch in der
Nähe des Ortes Graben Pfarrer Netzler -Philipps -
burg einen schweren Unfall . 2n bcwutztlosem Zu¬
stade wurde er von einem auf dem Felde arbeiten¬
den Bauern gesunden und dem Krankenhaus über¬
führt .

: Mannheim , 24. Aug . ( Tödlicher Unfall .)
Mittwoch vormittag stieg ein 60 Jahre alter
Hilfsarbeiter von hier , als er an der Freibank
Fleisch kaufen wollte , über die dort angebrachte
Sperre , kam dabei zu Fall uub schlug mit dem
Hinterkopf auf den Boden . Er wurde nach eini¬
ger Zeit plötzlich von einem Unwohlsein befal¬
len , fiel um und verstarb .

X Gondelsheim (Amt Brette » ) , 22 . Aug -
( Todesfall ) . Hier starb im Alter von 04 Jah¬
ren der älteste Ortsbürger Christian Leicht .

b . Kronau , 23 Aug . (Neuer Ratschreiber ) .
Otto Dämmert , der seitherige Hilfsrat -
schrciber und Mitglied der NSDAP . , wurde
von der zuständigen Behörde als Ratschreiber
der Gemeinde Kronau eingesetzt-

bld. Forst Lei Bruchsal, 24 . Aug. (Weitere Raz¬
zien.) Bei der heute morgen mit einem grötzeren
Aufaebot von SS .- und SA .-Leuten schlagartig
durchgeführten Durchsuchung bei 43 Personen wur¬
den Waffen und sonstige Gegenstände und kommu¬
nistische Hetzschriften neueren Datums beschlag¬
nahmt . Drei Personen wurden festgenommen.
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Das war ein
freudiges Wiedersehen !
Die vielen bekannten Besucher des Eröffnung*-
Verkaufs in meinem bedeutend vergrößerten
Laden kamen aus dem Staunen nicht heraus.
Immer wieder hörte man die überraschten sagen :
„So schön hätten wir ’s uns nicht vorgestelltl “
Diese spontanen Beifallsausdrücke , die man be¬
sonders oft in der Handarbeitsabteilung hörte,
sind

die schönste Anerkennung ,
für die ich an dieser Stelle allen herzlich danke.
Der Eröffnungsverkauf geht weiter . Sie sind
herzlich eingeladenl

Kaiserstr. 115
Ecke Adlerstrafie.

Die Vermählangsanzeige gehört heute
zum guten Ton. Sie bevorzugt , be¬
nachteiligt und übersieht niemand.
Vor allem wenn sie im Karlsruher
Tagblatt , dem weitverbreiteten Fa¬
milienblatt erscheint . Sie hat aber
auch den Vorzug der Billigkeit, denn
iür Familienanzeigen sind die Preise
stark ermäßigt.

GtaaWeattt

öommer-vverette
im Städtischen
Konzerthnus.

Freitag , d . 25. August .

SN

Operette in 3 Akten.
Musik v . Franz Lehar .

Dirigent : Wicke.
Regie : Macher.
Mitwirkende :

Degner , Land . Schön -
tbaler , Schömbs ,
Bauer . Rivinius ,
Macher , Gräbener ,Sofer , Croissant . Fritz ,

Faber , Löser. Kratzer ,
Fischer.

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 23 Uhr .

Preis « 0.90—2 .90 XU .

La . 26. 8 . : Bunter
Abend . So . 27. 8 . :

PjlmwrvF 13-X

Kühl and regnerisch ist
’

s !
Damen-Unterziehschlüpfer oderHemden ma»
sehr elastisch, eng anliegend . . **0,5
Damen-Hemdhosen ne
Windelform, mit Bandträger , Mako ■ . . . . . . . Bllj
Damen-Sdilupfhosen 7 c
teils ägyptisch Mako, vollkommener Schnitt . Wj
Ueberziehjäckchen 1 mi
reine Wolle , weiß , für Damen . ! ■■§ *

Damen schirme " uf g ggmoderne Muster, blau , braun , schwarz, weiß • *

Etwas ganz besonderes :
Wollene Elastik - Unterwäsche , edles
deutsches Erzeugnis , elastisch , n i cht auftragend
Für Damen : HemdChen . 1 . 95

Schlüpfer • . 1 .95
Hemdhosen mit Bein . 2 .90

Für Herren : Hemdhosen nur Größe 4 - 4 .90

11 .75Damen -Lederol -MSntel
in schwarz, mit weiß paßpoliert • • • 16 .75 13 .75
Damen -Batist -Mänfel 44 7c
in weiß und beige, mit farbig. Unterkragen 15.50 w
Damen -Gabardine - MSntel rein .wolle yg

- 16 .60 12 .75 9 .75

jugendl .Form. , in beige u . dunkelblau 32 .50 26 .75

Herren -Lederol -MSntel
weit und voll geschnitten . . «
Herren -Batist -Mfintel > >
Sliponform , moderne Farben * . . . 14 .75 I4if V
Reinwollene Gabardine -Mäntel auf Kunst- « a
seide gearbeitet , Slipon- oder Raglanform, mod. Herbstfarb. Oö ." “

Prompter Versand nach auswärts . — Telefonische Bestellungen werden pünktlich und sorgfältig erledigt. Telefon 5601 —5605

Für oder 1das Paar

Dame n-Strümpfe
au . klinstllcnar Seide oder tür die kühleren Tage
ma . chenslcher plattiert , weich , elastisch , schmiegsam ,
viele Farben . — Jedes Paar wird vor Ihren Augen geprüft.

I KARLSRUHEI

Samstag * den 26 . August 1933 , von 16 — 18 1/ 2 Uhr

Nachmittagskonzert
Harmonlekapelle . Leitung : Hugo Rudolph

WM Karlsruhe
«. G . w . b. H.

Am SH. Aug . d. I .,abeuds 5 ltbr . sinder
im Prinz Karl . Zir¬
kel . bl«

Hauptuersanmlg .
kalt . Tagesordnung
t-urch Rundschreiben
bekannt .

Der Aufstchtsrat .

Zu vermieten

Souutagsplatz .
5 Zim .-Mhnung
Iir .. Erk . . Balk . m . od .
oh . eing . Bad . Sveifek .

ans . a . 1 . 10. b. » nt .
Näh . Hirschstr. 102 , IV.

4 3itn .-Mnung
mit Bad u . sonst . Zu¬
beb . , Gottesauerftr . 10 ,
2. Stock, aus 1 Okt.
>u vermiet . Näheres
xrselbst im Büro .

fielbll.

I
Zentner W >

Mk. 2.801
frei Keller WW

■ucheref
zahringeritr . 421

Telefon 392

4 M .-MhlMNg
mod., nt . Zubehör u.

ögl 'Bad , mögli sos . von
kl . Beamt .- Fam . , Nähe
Bahnhof ges . Angeb.
m . Preisang . n . Nr .
8111 i . Tagblaitbüro .

baden mit Büro
u . grotz . Arbeitsraum
ver sofort zu vermiet .
Zu ertragen „Büro . Sosienstr . 74 .

Seim
findet Dame lBeam -
tin ober Studierend «)
in gutem Hause , Nähe

m 4 Tr .
Frdl . möbliert ., sev.

Zimmer zu vermieten .
Nelsortltr . 17. III .

Gartenstr . 8, Mlttelb . ,
4 . St ., freuudl . möbl .
Zimmer aut 1. Sevt .
tu um ., evt. auch spat .
Sonnt , anzuseh. von
11 Uhr ab.

l2 Z . u . K . od . ähniti
v. Ehev . lAkad . ) tos>ort
ges . Angeb . mit Preis
n . Nr . 8118 i . Tagblb .

Möbl . Zimmer
von Ehepaar evt . mit
Küchenbenütz. gesucht .
Angeb. unt . Nr . 8114
ins Tagblaitbüro erb.

Italien

(besucht auf 1 . Sevt .
ormr-ven-esormr-ven-esRffeinmädchen
mit guten Zeugnissen.
Zu erfr . i . Tagblattb .

Junges Mädchen
für einige Stund , tägl .
vorm . ges . Borzustrll .
zw . 3 u . 4 Uhr, Stich.
Wagnerstr . 18. pari .
Jüngeres
fleitziaeS
aut I .Levt . tagsüb . ges.
lbornblumenstr . 6. II .

Alleintteh, . alt ., noch
rüstiger Herr mit schö¬
ner Wohnivng, sucht
alleinstehend«

Stau
zur Führung gentetn
samen Hau 'ödalts . An¬
gebote unter Nr . 2882
ins Tagblattbüro erb.

1. Hypothek
20 000 Rm .

auf erftklgss. Haus in
Karlsruhe v . vünktl ,
Ztnszahl . ges. Anaeb .
u . Nr . 8116 i . Taablb .

JHflllEBB
Teppiche aller Art
werden gut und billig
repariert . Erste Jiefe-
renze». Angeb . unter
Nr . 8118 i . Tagblattb .

Geschäftshaus

Zu verdauten

uianuerer -motorrad
obengefteuert , steuerfr .
billig zu verkaufen .
Durlgcherktr . 29 , Hof.

Kiiche.
einzelne Schränk «, we¬
nig gebraucht, preisw .
zu verkaufen . Angeb.
unter Nr . 2881 ms
Tagblattbüro erbeten .

4 X 3 u . 3X2 Z .-W . mit Garage , Lager - u.. .
Ec

' ' 'Büroräume in bestem Zustand , gute Lage in
Karlsruhe , bes. Uwst . halber gegen Kasse

od . hohe Anz. (20 ooo—30 (VK) xk ) billig zu
verkaufen . Zuschriften unter Nr . 8117 ins
Tagblattbüro erbeten .

Hochli. Etagenhaus I
3X5 il . 1X3 Z .-W . in best . Zust . » . erst .
Lage v . Karlsruhe , bes . Umst. halb . gg . Kasse
bill . z» verkaufe« . Angeb . unter Nr . 8115
ins Tagblattbüro erbeten .

hat zu vergeben

Städtisches Krankenhaus Karlsruhe.

Gebr . amerik . Roll¬
büro . bocheleg . Tru -
mean , Auszuat .. 18,
28^ , eich. Bücherregal .
Zierschrauk IS^ .Flur -
ständer 17.M. Kastrier.
Möbelg .,Do«ala8fb. 28
Schönes , ganz neues

m \mi
für 2 Matratze « , ans
Privathaud umstände¬
halb ^ vreisw . zu verk.
Anaeb. unt . 4! r . 8169
ins Tagblattbüro erb.

3irael . Gemeinde.
Hauvtsvuagoge
Kronenstraste .

Freitag , 25 . August :
Sabbatansang 7 11.

Samstag . 28. August :
Moraengottesdienst
8 .30 Uhr .
Predigt 8 .45 ltbr
iRabb . Schiss) .
NachmittagSgottes -
dienst 3 .30 Uhr .
Sabbat aus gang
8.115 Uhr .

Werktags :
M orgeu go ti es die r. ft
« 45 Uhr .
Abendgottesd 'ienst
7 Uhr .

Maut9esucne

Gebrauchter
Kleinwagen

möglichst BMW . geg .
bar zu kaufe« . Angeb .
u . Nr . 2875 i . Tagbl .

Mr Losgebrauchsfartigitriche aller Art , vorteilhaft

Farbsnhaus „ Hansa “
WaldetraBe 15» beim Kolocsem

Zum Einmachen :

Mirabellen
Pfund *9 ■

Frun-zweischgen 3m 35^
BacK-fipfei . . . 3 pr„„ä m ,
SOBeTaleilrauben ™ 34^,
Pfincinhd Atolle aromatische 4A
■ III OllfllC Früchte Pfund 04
Tomaten schsn!,ÄÄ „d 35

V II

» Pi

Unser Mehl
Phanko - Gold , das Allerbeste « 24 ^
Konfektmehl . « 22 ^
Spezial . « 29 ^
Schneeweiß . « 18 ^

( Fettscheinewerden In Zahlung | = 1
genommen . J

PFANNKUH
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